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Die Bürgermeisterin, die Gemeindevertretung 
und die Gemeindebediensteten wünschen ein 
schönes Weihnachtsfest und alles Gute und viel 
Gesundheit im Jahr 2026!



2

Marktgemeinde Offenhausen
Pol. Bezirk  Wels-Land

OÖ., Gemeindeplatz 1, 4625 Offenhausen
+43 (0) 72 47 / 61 55, Fax: +43 (0) 72 47 / 61 55-299

gemeindeamt@offenhausen.ooe.gv.at

Medieninhaber, Eigentümer & Herausgeber: Marktgemeinde Offenhausen
Erscheinungsort: Offenhausen, Poststelle: Verlagspostamt 4600 Wels		
Druck: BDS Buchner-Druck-Service e.U., Thalheim, Layout: Werbeagentur Sarah Bichlmann, Offenhausen
Offizielles Mitteilungsblatt der MG Offenhausen für kommunale Informationen und Lokalberichte
Bild: Adobe Stock 549622646.

Montag:	 8 bis 12 Uhr
Dienstag:	 8 bis 12 Uhr
Mittwoch:	 8 bis 12 Uhr
Donnerstag:	 8 bis 12 Uhr
	 13 bis 18 Uhr
Freitag:	 8 bis 12 Uhr

ASZ-Altstoffsammelzentrum 
Mittwoch: 16 bis 18 Uhr (1. 5. bis 31. 10.)

Freitag: 13 bis 17 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
(Parteienverkehr)

Inhaltsverzeichnis: 

Vorwort der Bürgermeisterin	 3
Wichtiges aus der Gemeindestube	 4
Zeitbank plus | Klimabündnis	 8 | 9
EEG	 10
Feuerwehren	 12
Sport: SCO Fußball, SCO Stockschützen, SCO Tennis, 
SCO Schießen	     16
Abfallkalender zum raustrennen	 18 | 19
Musikverein	 24
Kindergartenverein, Elternverein, Volksschule	 26
Pfarrbücherei, Landjugend, Seniorenring	 28
Allgemeines und Amtliche Mitteilungen	 31
Leader	 33
Veranstaltungskalender 	 35
	



3

UNSERE 
BÜRGERMEISTERIN 
AM WORT
Geschätzte Offenhausenerinnen und Offenhausener, 
liebe Kinder und Jugendliche!

Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns. Strenge 
Vorgaben für Abgangsgemeinden sind einzu-
halten, kein Euro wird leichtfertig ausgegeben, 
um die zugesagten Mittel für Härteausgleichs-
gemeinden auch zu erhalten. Gleichzeitig sind 
wir als Gemeinde ein wichtiger Auftraggeber 
für die Wirtschaft. Weder Straßen und Gebäu-
de zu sanieren, noch Leuchtmittel zu tauschen 
und auf bessere Zeiten zu hoffen, sichert kei-
ne Arbeitsplätze.
2025 hat sich in der Gemeinde viel getan, be-
sonders hervorheben möchte ich die Kinder-
betreuung. Unser Betreuungsangebot wurde 
weiter verbessert, Kindergarten- und Krabbel-
stubenplätze sind ausreichend vorhanden, die 
GTS und die Mittagsaufsicht bieten ein flexib-
les Angebot für die Volksschüler. Die gestie-
gene Nachfrage zeigt: Der Gemeinderat hat 
die richtige Entscheidung getroffen. Junge 
Familien, arbeitende Eltern brauchen verlässli-
che Strukturen. Und wir werden daran auch im 
Jahr 2026 weiterarbeiten.

Ein bewegendes Thema ist und bleibt die Ver-
kehrssicherheit. Die Erweiterung der 30er-Zo-
nen im Ortsgebiet muss vorangetrieben wer-
den. Zusätzliche Sicherheit für Kinder und 
Fußgänger darf nicht aus falscher Sparsamkeit 
versäumt werden!
Oft fragt man sich: Was nützen Geschwindig-
keitsbegrenzungen, wenn sich keiner daran 
hält? Bleibt man nur beim Zebrastreifen ste-
hen, weil die Polizei mehr kontrolliert?
Unsere Gemeinde aus der Sicht der Kinder zu 
betrachten, könnte zu mehr Rücksicht auf die 
schwächeren Verkehrsteilnehmer führen.

Bräuche und Kultur verändern sich mit der 
Zeit. Oft entsteht aus Veränderung etwas Gu-
tes, das uns bereichert und neue Kraft gibt. 
Bestes Beispiel dafür ist die Sanierung der 
Pfarrkirche: die Vergangenheit ehren, aber 
auch Raum für das Leben und die Kunst der 
Gegenwart und Zukunft schaffen. Ein schlech-
tes Beispiel geben junge Menschen, die am 
31. 10. durch den Ort wandern und Fassaden 
und Türen mit Eiern bewerfen. Der Spaß en-
det, wenn anderen dadurch Schaden entsteht.
Was ich mir für das neue Jahr wünsche? Als 
Gemeinderat sollten wir uns an den Vereinen 

orientieren und gemeinsam das Beste für un-
seren Ort leisten. Konstruktive Zusammenar-
beit – weniger Hickhack. Demokratie lebt von 
der Diskussion, die zu gemeinsamen Entschei-
dungen führt. Mit offenen Augen, Ohren und 
vor allem Herzen für etwas sein – und die Hän-
de zum Anpacken nutzen!
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!
 

Eure Bürgermeisterin 

Martina Schmuckermayer

In die neue Wanderkarte für Offenhausen hat 
sich leider der Fehlerteufel eingeschlichen. 
Das Christophorus–Platzl wurde von Stein-
metzmeister Franz Reinthaler 2005 gemein-
sam mit Fritz Lichtenwagner errichtet. Das 
Christophorus-Platzl ist namensgebend für 
den Christophorusweg, einen der fünf Wan-
derwege, die von der KulturHeimat Offenhau-
sen gestaltet und bespielt wurden. Nächstes 
Jahr wird das 20-jährige Jubiläum der Errich-
tung mit einer Bergmesse gefeiert!

Herzlichen Dank! 
Die Marktgemeinde Offenhausen

bedankt sich bei der Spenderin für den 

Weihnachtsbaum am Marktplatz!
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Info
 

Arbeiten im Sägewerk
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern für eure tatkräftige Unterstüt-
zung bei den notwendigen Arbeiten im Sägewerk. Ohne euren Einsatz wäre all das nicht mög-
lich gewesen!

Essen auf Rädern
Danke für die Unterstützung beim Ankauf 
neuer Warmhalteboxen. 
Die Zahl der „Essen-auf-Rädern“-Bezieher 
wächst ständig, und die ursprünglich ange-
schafften Warmhalteboxen sind bereits ver-
geben.
Dank Ihrer Spenden konnten im Herbst weite-
re drei dringend notwendige Garnituren zu je 
drei Behältern angeschafft werden:
•	 Seniorenbund Offenhausen – 			

Obmann August Freinberger – 1 Garnitur
•	 Pensionistenverband Offenhausen – 	

Obmann Josef Feichtengruber – 1 Behälter
•	 Seniorenring Offenhausen – 			 

Obmann Wolfgang Mittendorfer – 1 Behälter
•	 Sozialfonds der Pfarre – 			 

pastorale Pfarrmitarbeiterin Ulrike Minihu-
ber – 1 Behälter

Ein besonderer Dank gebührt Günther Wink-
ler, der für den Ankauf 1.000 € gespendet hat. 
Als Bezieher ist es ihm wichtig, das Projekt zu 
unterstützen. Seine Dankbarkeit für die Ver-
sorgung und die regelmäßigen „Besuche“ bei 
der Anlieferung ermöglicht die Anschaffung 
von mehr als vier Einzelboxen.

Neben den ZEITBANKplus-Fahrern, die für den 
Transport zuständig sind, ermöglichen vor 
allem Sponsoren die kostengünstige Versor-
gung mit Mittagsmenüs. Alle 15 Garnituren 
werden bereits genutzt!
Auch deine Spende kann zum Ankauf weiterer 
Boxen beitragen.
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Anerkennunspreis 
Denkmalpflege
Das Land Oberösterreich vergibt jähr-
lich Landespreise für Kultur, um das 
künstlerische und wissenschaftliche 
Schaffen im Land zu würdigen.
In der Sparte „Denkmalpflege“ hat 
heuer die Pfarre Offenhausen für 
die Renovierung der Pfarrkirche und 
die Neugestaltung der Seitenkapel-
le („Wolkenschiff“) einen Anerken-
nungspreis in der Höhe von 2.700 
Euro gewonnen.
Besonders gewürdigt wurde das En-
gagement der Ehrenamtlichen – stell-
vertretend auch für alle, die in den 
verschiedenen Pfarren der Diözese 
Linz solche Projekte stemmen.

Kleinprojektefonds bewegt 
Offenhausen
Gerald Schmalwieser und Jürgen Lindlbauer 
hatten die Idee.
Mit viel Eigeninitiative, der Unterstützung aus 
dem Kleinprojektefonds der LEADER-Region 
Wels-Land, der Firma SilberHolz sowie mit Hil-
fe von Leopold Doberer (Transport und Ein-
bringen der Hackschnitzel) konnte eine neue 
Attraktion für alle sportbegeisterten Menschen 
geschaffen werden: der neue Fitnessturm!
Ein Ort, an dem Kraft, Koordination und Aus-
dauer auf spielerische Weise trainiert werden 

können – mitten in der Natur und jederzeit frei 
zugänglich.
Hingehen – ausprobieren – Spaß haben!
Der Fitnessturm befindet sich auf der Turn-
wiese beim Hartplatz und freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher.
Im Frühjahr wird zudem eine Einführungsturn-
stunde mit einem qualifizierten Sportcoach 
angeboten, bei der alle Interessierten die 
Möglichkeiten des Fitnessturms kennenlernen 
und sich erste Tipps für das Training holen 
können.
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Gemeinderatssitzung vom 23. 9. 2025
•	 Die Prüfberichte der Bezirkshauptmann-

schaft Wels-Land, betreffend die Rechnungs-
abschlüsse der Finanzjahre 2023 und 2024, 
wurden behandelt.

•	 Als sogenannte Härteausgleichsgemeinde 
ist auch die Marktgemeinde Offenhausen 
dazu verpflichtet, einen Nachtragsvoran-
schlag für das laufende Finanzjahr sowie ei-
nen mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 
2025 bis 2029 zu beschließen; dies erfolgte 
einstimmig.

•	 Das Straßenbauprogramm für die Jahre 2025 
und 2026 wurde im Rahmen der finanziellen 
Möglichkeiten der Gemeinde festgelegt. Die-
ses umfasst die Spritzbelagsarbeiten in Wür-
ting sowie die Zufahrt zum Bauhof bzw. zur 
Altstoffsammelinsel. Weiters wurden nach 
Durchführung einer Ausschreibung die Auf-
träge zur Asphaltierung der Wiesenstraße 
und der Straße „Am Grünbach“ (im Bereich 
der Neubauten) an den Billigstbieter, die Fir-
ma Swietelsky, vergeben.

•	 Für den Neubau des Klubgebäudes des 
Sportclubs (Sektion Fußball) wurden der Fi-
nanzierungsplan beschlossen und die Bau-
herrnschaft an den Sportclub Offenhausen 
(SCO) übergeben. Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf 1,419 Mio. Euro, wobei vom 
Land Oberösterreich Fördermittel in Höhe 
von 808.700 Euro zugesichert wurden. Die 
Gemeinde übernimmt 10 % und der SCO ein 

Drittel der Gesamtkosten.
•	 Die Gemeinde hat wiederkehrend ihre Ab-

wasserkanäle zu überprüfen. Bei der Aus-
schreibung dieser Kanalprüfarbeiten für die 
„Zone-West“ hat sich die Firma Haigner aus 
Marchtrenk als Billigstbieter durchgesetzt; 
ihr wurde der Auftrag erteilt.

•	 Bereits im Jahr 2024 hat der Gemeinderat 
beschlossen, den gemeindeeigenen Gru-
bendienst auszulagern und gleichzeitig das 
Ziel formuliert, die Abholung und ordnungs-
gemäße Entsorgung der Senkgrubeninhalte 
ab dem Jahr 2026 in die Verantwortung der 
betroffenen Liegenschaftseigentümer zu 
übergeben. Diese wurden bereits entspre-
chend informiert.

•	 Bezüglich der „Wimmergründe“ wurden der 
Bebauungsplan Nr. 22 nach Durchführung 
des vorgesehenen Stellungnahmeverfah-
rens genehmigt und der Auftrag für die Pla-
nungsarbeiten und die örtliche Bauaufsicht 
zur Errichtung der notwendigen Infrastruk-
tur an die Firma Eitler & Partner vergeben.

•	 Der Gemeinderat hat sich dazu entschlos-
sen, einen „Agenda-Prozess“ zu starten, 
wobei auch die Zukunftsperspektive für das 
Gemeindeamt einen Schwerpunkt bilden 
wird. Im Rahmen dieses Prozesses soll unter 
Einbindung der Offenhausener Bevölkerung 
Zukunft gemeinsam gedacht, geplant und 
auch umgesetzt werden. 

  Aus der Gemeindestube

Schutzwege beachten - 
meine, deine, unsere Verantwortung
Es ist Mittagszeit, und ich blicke besorgt aus 
dem Fenster – hin zu den beiden Schutzwegen. 
Im nächsten Moment entdecke ich unsere Kin-
der am Nachhauseweg von der Schule. Sie nä-
hern sich dem Zebrastreifen, bleiben stehen, 
vergewissern sich, dass kein Auto kommt, 
und überqueren die Straße. Ein paar Minuten 
später erreichen sie den zweiten Übergang. 
Wieder bleiben sie stehen und warten, bis das 
herannahende rote Auto anhält. Doch nein – 
es hält nicht an, sondern fährt einfach weiter. 
Schrecksekunde für mich. Xaver und Birgit 
blicken erneut nach links, rechts und links. 
Kein Auto in Sicht – sie überqueren die Straße. 
Wieder mal alles gut ausgegangen. Solche Si-
tuationen erleben wir leider viel zu oft.
Unsere Kinder gehen meistens zu Fuß in die 
Schule. Neulich sagte Anton zu mir: „Mama, 
ich möchte sicher in die Schule kommen. Wir 
haben zwar einen sicheren Schulweg, aber 
manche Autofahrer sind nicht brav, bemerken 
uns Kinder nicht und fahren einfach weiter.“ 
Anton richtet eine Bitte an uns alle: „Schaut 

gut auf die Straße – und besonders beim Ze-
brastreifen!“
Wir sprechen oft darüber und üben gemein-
sam, wie man richtig über die Straße geht – 
doch am Ende lernen unsere Kinder am meis-
ten durch das, was sie bei uns Erwachsenen 
sehen. Ein Schulweg kann nur sicher sein, 
wenn alle Verkehrsteilnehmer aufmerksam 
und vorausschauend handeln. Ein Schutzweg 
ist kein Hindernis, sondern ein Ort, an dem 
wir Verantwortung zeigen müssen. Bitte blei-
ben Sie achtsam und halten Sie rechtzeitig an 
– jedes Kind vertraut darauf.

Ulrike Minihuber
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Der Prozess startet im Frühjahr 2026, wobei 
rechtzeitig über die geplanten öffentlichen 
Veranstaltungen informiert wird. Auch wenn 
die finanziellen Rahmenbedingungen für die 
Gemeinden derzeit besonders herausfordernd 

sind, ist es möglich, die Vereine auch im heuri-
gen Jahr in gewohnter Weise zu unterstützen. 
Entsprechenden Beschlüsse wurden in den 
September-Sitzungen des Gemeindevorstands 
und der Gemeinderats gefasst.

Herzlich Willkommen im Team!
Mein Name ist Felix Martschin. Ich bin gebür-
tiger Offenhausener und lebe mit meiner Fa-
milie in Großkrottendorf. 
Seit Ende Oktober unterstütze ich Dani-
el als Bauhofmitarbeiter. Als ausgebildeter 
Kfz-Meister mit ausgeprägtem handwerkli-
chem Geschick freue ich mich, meine Fähig-
keiten in meine neue Arbeitsstätte einbringen 
und so meinen Beitrag für meine Heimatge-
meinde leisten zu können. Durch meine Mit-
gliedschaft bei der Feuerwehr Großkrotten-
dorf und der Jagdgesellschaft Offenhausen 
bin ich im Ort gut vernetzt und freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit sowie neue 
Herausforderungen.

Wenn du in deinen Ferien Zeit hast und ger-
ne erste Erfahrungen im Büroalltag sam-
meln möchtest, bist du bei uns richtig.

•	 Wir suchen für die Verwaltung im Gemein-
deamt eine Ferialkraft für den Sommer 
2026.

•	 Beschäftigung für vier Wochen im Juli/Au-
gust 2026

•	 Mithilfe bei verschiedenen Tätigkeiten in 
der Gemeindeverwaltung

•	 Entlohnung für 4 Wochen:			    
€ 1439,30 brutto	

•	 40 Wochenstunden (Montag – Freitag)

•	 Ideal geeignet für Schüler*innen, Stu-
dent*innen oder für Jugendliche, die auf 
einen Ausbildungsplatz warten, auf Jobsu-
che sind oder einfach das Taschengeld auf-
bessern möchten.

•	
Wenn du Interesse hast und gerne in unserer 
Gemeinde arbeiten möchtest, freuen wir uns 
auf deine Bewerbung bis spätestens 16. Jän-
ner 2026 an gemeindeamt@offenhausen.ooe.
gv.at oder Marktgemeinde Offenhausen, Ge-
meindeplatz 1, 4625 Offenhausen. Für weite-
re Auskünfte steht dir Amtsleiter Udo Engel 
Tel.: 07247/6155 201, gerne zur Verfügung.

Christbaumentsorgung 
bei der ASI Offenhausen

Bis spätestens Freitag, 16. Jänner 2026, be-
steht die Möglichkeit, den Christbaum an 
der Sammelstelle bei der Altstoffsammelin-
sel in Offenhausen während der Öffnungs-
zeiten abzugeben. 
Weiters ist es möglich, diese zerkleinert in 
der Biotonne zu entsorgen. Die Christbäume 
müssen frei von Behang wie Lametta, Christ-
baumkugeln etc. sein, damit sie der Kom-
postierung zugeführt werden können. 

Öffnung der Altstoffsammelinsel 
am Freitag, 2. Jänner 2026,

von 13 bis 17 Uhr

F E R I A L J O B
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Die Mitarbeiter des Gemeindebauhofes werden 
sich auch im kommenden Winter bemühen, den 
Winterdienst zur Zufriedenheit der Gemeinde-
bürger durchzuführen. Die Gemeinde ersucht 
die Verkehrsteilnehmer jedoch um Verständnis, 
dass nicht alle Verkehrswege gleichzeitig ge-
räumt werden können.

Räum- und Streupflicht
Gemäß § 93 StVO haben Eigentümer von Liegen-
schaften im Ortsgebiet – ausgenommen Eigentü-
mer von unbebauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften – dafür zu sorgen, 
dass die dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Wenn kein 
Gehsteig (Gehweg) vorhanden ist, ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Wie schon im vergangenen Winter 
machen wir alle Grundbesitzer darauf aufmerk-
sam, dass die Schneeräumung und Streuung 
auf Gehsteigen/Gehwegen grundsätzlich nicht 
durch die Gemeinde erledigt wird. Wir ersuchen 
die Grundbesitzer, ihrer Verpflichtung sorgfäl-
tig nachzukommen, da sie im Schadensfall mit 
Schadenersatzansprüchen rechnen müssen!

Ausfahrten freihalten
Manche Hausbesitzer schieben den Schnee auf 
die öffentliche Straße oder lagern diesen auf öf-
fentlichem Gut ab. Dies ist nicht nur verboten, 

sondern führt auch zu einer Gefährdung der 
Straßenbenützer.
Vor allem im Winter ist es wichtig, Fahrzeuge auf 
den privaten oder extra gekennzeichneten Stell-
plätzen zu parken, damit es zu keiner Behinde-
rung der Schneeräumung kommt.
Nicht nur im Winter sind bei Straßen mit Begeg-
nungsverkehr zwei Fahrspuren für den fließen-
den Verkehr freizuhalten.

Hausdächer, Sträucher
Hausbesitzer haben dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden. Auch Sträucher und Äste, die 
aus Gärten usw. auf öffentliche Straßen und Geh-
wege ragen, sind zu entfernen.

Wenn die meisten Gemeindebürger noch schla-
fen, ist der Winterdienst schon voll im Gange. 
Daher ein großes Dankeschön an Bauhofmitar-
beiter Daniel Wimmer, Felix Martschin und Chris-
toph Steinbichl für die hervorragende Arbeit!

Winterdienst & Straßenverkehr
Info 

ZEITBANKplus

Neues Mobilitätsangebot: 
Einkaufsfahrten mit dem E-Gemeindeauto
Im Dezember 2025 startete in unserer Gemein-
de ein neues Serviceangebot: das Projekt „Fahr-
tenservice – Einkaufsfahrten“.
In Zusammenarbeit mit dem bewährten ZEIT-
BANK-Essen-auf-Rädern-Fahrerteam und unter 
Einsatz des umweltfreundlichen E-Gemein-
deautos möchten wir damit unseren Mitglie-
dern eine bequeme Möglichkeit bieten, regel-
mäßig ihre Einkäufe zu erledigen – ganz ohne 
eigenes Auto. Die erste Einkaufsfahrt fand am 
Donnerstag, dem 4. Dezember 2025, statt.
Ab diesem Zeitpunkt wird der Fahrtenservice 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat angebo-
ten. Die Hausabholung beginnt um 13:30 Uhr, 
danach geht es gemeinsam zu den Einkaufszie-
len in Gunskirchen: dem SPAR-Markt Poscha-
cher sowie dem max.center, das mit seinen 

zahlreichen Geschäften eine große Auswahl 
bietet.
Anmeldung: 
Interessierte können sich bis jeweils Mittwoch, 
12 Uhr (einen Tag vor der Fahrt) telefonisch am 
Gemeindeamt anmelden. Ansprechpartnerin 
ist Martha Poschacher unter der Telefonnum-
mer 07247/6155-206.
Kosten: 
Für Hin- und Rückfahrt wird ein Kostenbeitrag 
von 5 € eingehoben, der direkt beim Fahrer in 
bar bezahlt wird. Dieser Betrag dient als Bei-
trag zu den Betriebskosten des E-Gemeindeau-
tos. Mit diesem neuen Angebot möchten wir 
vor allem älteren oder mobilitätseingeschränk-
ten Bürgerinnen und Bürgern mehr Selbststän-
digkeit und Lebensqualität ermöglichen – und 
gleichzeitig einen Beitrag zu einer umwelt-
freundlicheren Mobilität leisten.
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Tipp:
Wer das Projekt aktiv unterstützen und selbst 
mitwirken möchte, ist herzlich eingeladen, Mit-
glied im Verein ZEITBANKplus zu werden – ge-
meinsam können wir noch mehr bewegen!
Information beim Vorstandsteam: Doris Mang, 
Ursula Schwarz, Daniela Kepplinger, Reinhard 
Schotola, Helena Scharinger, Monika Klinglmair, 
Angelina Wasner, Alexander Schildberger.
Unsere bisherigen Angebote im Überblick:
Zustellservice – Essen auf Rädern
•	 Täglich an Werktagen
•	 Zustellung mit dem E-Gemeindeauto
•	 Anmeldung: Gemeindeamt Offenhausen
•	 Fahrerteam: ZEITBANK Offenhausen
ZEITTAUSCH – Unterstützung im Alltag
Geben und Nehmen ohne Geld – Zeit ist unsere 
Währung! Wer kein passendes Tauschangebot 
anbieten kann, kann sich Unterstützung auch 
gegen einen Betrag von 3,60 € pro Stunde, er-
hältlich im 10-Stunden-Block, holen.

Jedes ZEITBANKplus-Mitglied kann eigene An-
gebote einbringen und die Hilfe anderer in An-
spruch nehmen.

ZEITBANK-TREFF – Begegnung und Gemeinschaft
Regelmäßige Treffen mit aktuellen Informatio-
nen, interessanten Vorträgen und Zeit zum ge-
mütlichen Beisammensein.
Eingeladen sind alle ZEITBANKplus-Mitglieder – 
und zu ausgewählten Veranstaltungen auch alle 
Bürgerinnen und Bürger Offenhausens.

ZEITBANKplus Offenhausen – gemeinsam Zeit 
teilen, Gemeinschaft leben.
In diesem Sinne wünscht das gesamte Team 
der ZEITBANKplus allen Bürgerinnen und Bür-
gern von Offenhausen ein ruhiges, besinnliches 
Weihnachtsfest und viele schöne Momente der 
Begegnung im Jahr 2026.

Daniela Kepplinger | Schriftführerin
Doris Mang | Obfrau

Klimabündnis
Projektgruppe 

Viele Hände, schnelles Ende
Im Maßnahmenplan für eine bienenfreundli-
che Gemeinde gibt es den Punkt, öffentliche 
Flächen in unserer Gemeinde nur drei Mal im 
Jahr zu mähen. So kommt es zur Blüte der ver-
schiedenen Blumen – Gewinnerinnen sind die 
Bienen, Hummeln und alle anderen Insekten. 
Begonnen haben wir dieses Projekt heuer im 
Spätsommer auf zwei Böschungen im Freibad. 
Fünf Interessierte haben sich zusammengefun-
den, um die Wiesenflächen zu mähen und das 
Mähgut abzutransportieren. 
Wie immer hat sich herausgestellt, dass ge-
meinsames Arbeiten lustvoll sein kann und 
einander bisher fremde Menschen zusammen-
führt.

Vier Neue im Freibad
Unglaublich – aber vor kurzem sind vier Neue 
ins Freibad gekommen, um zu bleiben. Und 
das jetzt im Spätherbst! Es sind vier frisch ge-
pflanzte Bäume, die hier ihr Leben verbringen 
werden. Die für die Badegäste unser Bad ver-
schönern und neuen Schatten schenken an hei-
ßen Tagen.
Darf ich vorstellen? Zwei Blumeneschen (Fra-
xinus ornus) und zwei Feldahorne (Acer cam-

pestre). Die Blumenesche ist zwischen Mai und 
Juni stark behangen mit weißen, duftenden 
Blütenrispen. Das ist eine große Freude für al-
lerlei Insekten. Und der Feldahorn? Der liefert 
verschiedenen Schmetterlingsraupen Futter in 
Form von Blättern und Blüten. 
Danke an Josef Zauner, der zwei Bäume ge-
sponsert hat, Frau Christa Ollinger, Fam. Ho-
nauer und Fam. Mayr, die gemeinsam zwei 
Bäume finanziert haben. Norbert Silber für die 
Gratis-Baumpflöcke und der Klimabündnis-Pro-
jektgruppe, die alles organisiert und erledigt 
hat. 

Kost-nix-Regal 2.0 in der „Alten Trafik“
Manches ist zu schade zum Wegwerfen. Es 
funktioniert noch einwandfrei, steht aber un-
genutzt im Regal. Stell doch diesen Gegen-
stand ins Kost-nix-Regal! Du suchst besondere 
„Schätze“? Oder Nützliches, das dir fehlt?
Dann nimm es aus dem Kost-nix-Regal und gib 
ihm ein neues Zuhause bei dir! 
Ab Dezember geht das Kost-nix-Regal in die 
zweite Saison. Mach mit, damit wir dem Ziel 
„zero waste“ einen Schritt näherkommen.
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Bitte stell nur:
•	 „Gebrauchstüchtiges“ Keine Kleidung und 

Schuhe. Keine Lebensmittel. Keine Unter-
haltungselektronik.

•	 „Feuchtigkeitstolerante Gegenstände“ Ach-
tung: Hohe Luftfeuchtigkeit! 

•	 Keinen Müll oder Schrott hinterlassen. Nichts 
beschädigen. Nichts verschmutzen!

•	 Für große Gegenstände und Möbel fülle bitte 

ein Zetterl mit deinem Angebot/deiner Nach-
frage aus und hänge es an der „Drachen-
wand“ auf.

•	 Bücher in den geschlossenen Bücherschrank 
stellen. „Bücher-to-go“ der Pfarrbücherei geht 
erstmals auch in die Wintersaison.

Eine Aktion von Klimabündnis Pfarre
Klimabündnis Gemeinde

Kläranlage Offenhausen erhöht Energie-
autarkie durch Ausbau der PV-Anlage und 
neuen Batteriespeicher

Die Kläranlage der 
Marktgemeinde Of-
fenhausen macht ei-
nen wichtigen Schritt 
in Richtung nach-
haltige Energiever-
sorgung. Nachdem 
bereits im Juni 2024 
eine Photovoltaikan-
lage mit einer Leis-
tung von 53 kWp in 
Betrieb genommen 
worden war, folgte 
nun deren geziel-

te Erweiterung: Anfang September wurde die 
PV-Leistung um 19 kWp auf insgesamt rund 72 
kWp erhöht. Ende Oktober ging zusätzlich ein 
leistungsfähiger Stromspeicher mit einer Ka-
pazität von 72 kWh in Betrieb.
Die bisherigen Ergebnisse zeigen bereits den 
deutlichen Nutzen des Projekts: Im ersten Be-
triebsjahr erzeugte die ursprüngliche PV-Anla-
ge rund 50 MWh Strom, wovon etwa die Hälfte 
direkt vor Ort genutzt werden konnte. Damit 
erreichte die Kläranlage einen Autarkiegrad 
von 33 %. Die überschüssigen rund 25 MWh 
wurden über die ÖMAG sowie größtenteils an 
die regionale Energiegemeinschaft der Ge-
meinde abgegeben.
Um den Eigenverbrauchsanteil weiter zu er-

höhen, wurde die zusätzliche PV-Leistung auf 
dem nordwestlich ausgerichteten Dach instal-
liert. Die Kombination aus erweiterter PV-An-
lage und Batteriespeicher ermöglicht es künf-
tig, deutlich mehr Solarstrom selbst zu nutzen 
und gleichzeitig das öffentliche Netz zu ent-
lasten. Prognosen zeigen, dass rund 60 % des 
jährlichen Strombedarfs direkt vor Ort gedeckt 
werden können.
Zugleich bietet das System einen robusten In-
selbetrieb: Bei Stromausfällen oder schlechter 
Netzqualität erfolgt automatisch eine Not-
stromumschaltung. Durch diese Maßnahmen 
bleibt der Betrieb der Kläranlage selbst im Fal-
le eines Blackouts für einen gewissen Zeitraum 
gesichert. Kritische Komponenten können un-
terbrechungsfrei weiterlaufen – ein entschei-
dender Faktor, um sicherzustellen, dass kein 
verunreinigtes Wasser in die Umwelt gelangt.
Ein wichtiger Aspekt des Projekts ist die staatli-
che Unterstützung: Die Erweiterung der PV-An-
lage sowie die Speicherintegration wurden im 
Rahmen des Erneuerbaren-Ausbau-Gesetzes 
(EAG) gefördert. Diese Förderung trägt maß-
geblich dazu bei, klimafreundliche Energie-
projekte auf kommunaler Ebene wirtschaftlich 
umzusetzen.
Mit dem Ausbau der Photovoltaikanlage, dem 
neuen Batteriespeicher und der modernen 
Steuerungstechnik setzt die Marktgemeinde 
Offenhausen ein starkes Zeichen für Energieef-
fizienz, Versorgungssicherheit und eine nach-
haltige kommunale Infrastruktur.

  Energiegemeinschaft

Die Gemeinde Offenhausen wurde am 10. Oktober 
2025 von der Neoom International GmbH ausgezeich-
net. Die Energiegemeinschaft zählt damit offiziell zu 
den nachhaltigsten Energieversorgungsmodellen der 
Region. Besonders hervorgehoben wurden die beein-
druckende Menge an gehandelter Energie, die starke 
regionale Wertschöpfung sowie die gestiegene Unab-
hängigkeit durch lokal erzeugten Strom. Seit der Grün-
dung unserer EEG zeigt sich ein hervorragender Ei-
genverbrauchsanteil, der beweist, wie wirkungsvoll 
gemeinschaftliche Energieerzeugung für Umwelt, 
Region und Bürgerinnen und Bürger sein kann.
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Auf dem Weg in eine nachhaltige und regionale Energieversorgung – 
Ihre Chance in der Energiegemeinschaft „Oberes Grünbachtal“ 

Die Energiewende beginnt vor Ort – und wir laden Sie ein, gemeinsam mit uns den Schritt in eine 
nachhaltige und zukunftssichere Energieversorgung zu gehen. Die Erneuerbare 
Energiegemeinschaft „Oberes Grünbachtal“ ist eine Initiative, die nicht nur einen positiven 
Beitrag zum Klimaschutz leistet, sondern auch erhebliche finanzielle Vorteile für alle 
Teilnehmer bietet. 

Ihre Vorteile als Mitglied der Energiegemeinschaft: 
• Kostensenkung bei Netzkosten und Steuern 

• Höhere Vergütung für überschüssigen Strom 

• Stabiler und niedriger Tarif 

• Ihr Beitrag zum Klimaschutz 

• Mit der neoom kluub-App stets alles im Überblick  

• Kein Energieversorgerwechsel erforderlich 

Der Beitritt zur Energiegemeinschaft erfordert keinen Wechsel Ihres bestehenden 
Energieversorgers. Sie bleiben weiterhin von Ihrem gewohnten Anbieter beliefert, aber profitieren 
zusätzlich vom regional erzeugten und verbrauchten Strom der Energiegemeinschaft. 

Einladung zur Infoveranstaltung 
Montag, 26. Jänner 2026, um 19 Uhr 

im Feuerwehrhaus Offenhausen, Herrenstr. 4, 4625 Offenhausen 
Initiator und Ansprechperson: DI(FH) Jürgen Lindlbauer, 0699/2150081 
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7 Technische Einsätze
9. 9.	 Wespennest entfernen
18. 9.	 Personenrettung nach Quad-Unfall 		
	 (Mairhof)
30. 9. 	 Ölspur/Ölaustritt (Kreuzung L1249 		
Kematen bis Kreuzung Moos)
5.10. 	 Ölspur/Ölaustritt (L1179 			 
	 Gemeindeamt – Friedhofkreuzung)
10. 10.	 Kanalreinigung (Herrenstraße)
11. 10. 	 Wespennest entfernen
27. 10.	 Fahrzeugbergung nach 			 
	 Verkehrsunfall (Güterweg Hirm)

Personenrettung nach Quad-Unfall
Am 18. 9. wurden wir alarmiert, um den Ret-
tungsdienst bei einem Quad-Unfall im Wald zu 
unterstützen. Aufgrund des unwegsamen Ge-
ländes war eine Unterstützung bei der Rettung 
der verletzten Person notwendig. Gemeinsam 
mit den Rettungskräften wurde der verletzte 
Quad-Fahrer aus dem schwierigen Gelände ab-
transportiert. Anschließend wurde die Person 
für den Transport vorbereitet und mit einem 
Rettungswagen ins Krankenhaus gebracht.

Ölspur/Ölaustritt
Am 30. 9. wurden wir durch die Polizei zu ei-
nem Einsatz auf der Grub-Mallinger-Straße ge-
rufen, um eine circa 100 Meter lange Ölspur 
zu binden. Die betroffene Strecke wurde umge-
hend abgesichert. Mit Bindemitteln wurde die 
Ölspur gebunden und entfernt. Nach Abschluss 
der Reinigungsarbeiten wurde die Einsatzstelle 
kontrolliert und von der Polizei freigegeben.

Ölspur/Ölaustritt
Auch am Sonntag, dem 5. 10., wurden wir 
durch die Polizei zu einer Ölspur auf der L1179 
zwischen Friedhofkreuzung und Gemeindeamt 
alarmiert.
Wir banden das ausgelaufene Öl mit Ölbinde-
mittel. Nachdem die Straßenmeisterei Ölspur-
tafeln aufgestellt hatte, wurde die Straße wie-
der freigegeben.

Fahrzeugbergung
Wir wurden am Montag, 27. 10., zu einer 
„PKW-Bergung, PKW ist ins Feld gefahren“ 
alarmiert. Unsere Aufgabe war in erster Linie 
die Absicherung der Unfallstelle; die Bergung 
des PKWs aus dem Feld erfolgte mit einem 
Traktor und dessen Seilwinde. Auch das Rote 
Kreuz war am Einsatzort, um die Fahrerin erst-
zuversorgen; anschließend wurde diese vor-
sorglich ins Krankenhaus gebracht.

Lehrgänge und Ausbildung:
Abschluss Truppmann-Ausbildung, 
22. 9., Jürgen Mairhofer
Heißausbildung Brandcontainer, 
18. 9., Daniel Pernegger, Thomas Weinzierl, 		
	 Thomas Kronsteiner
ÖAMTC-Fahrsicherheitstraining LKW, 
5. 10., Bernhard Heppner, Dieter Schmidhumer
Heißausbildung Brandcontainer, 
5. 10., Jürgen Feichtengruber,				  
	  Jürgen Mairhofer, Karsten Fuchshuber

Übungen und Ausbildung
20. 8. 	 Großübung (Busunfall)
17. 9.	 Monatsübung					   
	 (Löschwasserförderung)
1. 10.	 Monatsübung (Brandeinsatz real)
7. 10. 	 Begehung Hühnerbetrieb in Balding
8. 10. 	 Übung bei FF Wilhelmsberg
15. 10.	 Schwerpunktübung(Notstrom-			
	 versorgung und Gerätekunde)
24. 10.	 Alarmstufe-2-Übung FF Meggenhofen
5. 11.	 Monatsübung bei FF Großkrottendorf 	
	 (Verkehrsunfall)

Großübung Busunfall

Feuerwehr Offenhausen   
FREIWILLIGE F EUERWEHR

OFFENHAUSEN
4625 O ffenhausen, Bezirk W els-Land
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Das Unfallszenario forderte Einsatzkräfte!
Am Mittwoch, dem 20. 8., fand auf dem Lager-
platz der Firma Reinthaler eine groß angeleg-
te technische Übung statt. Beteiligt waren die 
Feuerwehren Bachmanning, Gunskirchen, Fern-
reith, Offenhausen sowie das Rote Kreuz. Ziel 
war es, die Zusammenarbeit der Einsatzorga-
nisationen bei einem komplexen Verkehrsun-
fall mit Personenrettung realitätsnah zu üben. 
Simuliert wurde ein schwerer Verkehrsunfall 
zwischen einem auf der Seite liegenden Lini-
enbus und einem Pkw. Insgesamt galten rund 
zehn Personen als verletzt, einige davon waren 
teilweise eingeklemmt. Trotz der komplexen 
Lage gelang es, die Verletzten zügig zu befrei-
en und dem Rettungsdienst zu übergeben. Nur 
durch solche Übungen kann eine eingespielte 
Zusammenarbeit der Organisationen erreicht 
werden. Herzlicher Dank an alle Mitwirkenden, 
Unterstützer und an die Firma Reinthaler für 
das Zurverfügungstellen des Areals und der 
Verpflegung.

Übung bei FF Wilhelmsberg
Übungsannahme am 8. 10.: Heizhausbrand 
bei einem abgelegenen Bauernhaus mit drei 
vermissten Personen in Wilhelmsberg. Die FF 
Bachmanning und FF Meggenhofen übernah-
men die Brandbekämpfung und Personensu-
che, während wir und die anderen Feuerweh-
ren die Zubringerleitung über mehr als 1 km 
legten – dazu waren 55 B-Schläuche notwen-
dig!

Schwerpunktübung Notstromaggregat
Am 15. 10. wurde eine Schwerpunktübung mit 
dem 62-kVA-Notstromaggregat abgehalten, 
damit bei Stromausfällen alle die Handhabung, 
Notstromeinspeisung und Umschaltung beim 
Feuerwehrhaus beherrschen.

Alarmstufe-2-Übung FF Meggenhofen
Am Freitag, den 24. 10., wurden wir zur Alarm-
stufe-2-Übung der Feuerwehr Meggenhofen 
eingeladen. Die Feuerwehr Meggenhofen führ-
te eine groß angelegte Übung mit insgesamt 
elf Feuerwehren im neu errichteten Betriebs-
gebäude der Firma ETA in Trappenhof durch. 
Arbeiter am Dach lösten einen Brand aus. Wir 
unterstützten die Feuerwehr bei der Errichtung 
einer Zubringerleitung und mit einem Atem-
schutztrupp.

Allgemeine Aktivitäten
13. 8. Kommandositzung 6/25
18. 8. 75. Geburtstag Franz Anzengruber
22. 8. Lambacher Hütte					   
	 (Bewerbsgruppenabschluss)
29. 8. Cornholeturnier FF Bachmanning
29. 8. Laubenfest FF Wilhelmsberg
31. 8. Feuerwehrfest FF Bachmanning
6. 9.   Fahrzeugsegnung FF Stadl-Paura			
	 (TMB32 und KDOF)
11. 9. Kommandositzung 7/25
14. 9. Frühschoppen FF Steinerkirchen 		
	 am Innbach
20. 9. Feuerwehrausflug
27. 9. Feuerwehrhausreinigung
30. 9. Besprechung Kommando
11. 10. Weinkost FF Neukirchen
12. 10. Weinkost FF Bad Wimsbach
14. 10. 30. Geburtstag Christoph Strasser
18. 10. Rescue FFGK
23. 10. Kommandositzung 8/25
26. 10. Gemeindewandertag (Fitmarsch)

75. Geburtstag – E-BI Franz Anzengruber

Am 18. 8., feierte unser Kamerad Ehrenbrandin-
spektor Franz Anzengruber seinen 75. Geburts-
tag. Die Feuerwehr Offenhausen gratulierte mit 
einer Abordnung und überreichte dem Jubilar 
einen Geschenkkorb.
Danke Franz, dass wir mit dir dieses besonde-
re Jubiläum feiern durften, und danke für deine 
jahrzehntelange Kameradschaft und Einsatzbe-
reitschaft.

Feuerwehrausflug
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Feuerwehr Großkrottendorf

Einsätze
Am 9. August wurden wir am Abend gemein-
sam mit der FF Offenhausen zu einem Brand 
einer Rundballenpresse nach Pfaffendorf ge-
rufen. Der Brand konnte rasch gelöscht und 
ein weiteres Ausbreiten verhindert werden.

Am 16. Oktober mussten wir eine Tierrettung 
durchführen. Eine verängstigte Katze konnte 
nicht mehr eigenständig von einem Baum he-
runterklettern. Diese wurde gerettet und dem 
dankbaren Besitzer zurückgegeben.
Am 18. Oktober stellten wir die vorgeschrie-
bene Brandsicherheitswache am RESCUE.

Heißausbildung Atemschutz

Am Freitag, 3. Oktober, absolvierten Andreas 
Baumgartner, Johannes Minihuber und Tho-
mas Stritzinger – unterstützt durch unseren 
Atemschutzwart Johannes Wickenhauser – in 
Edt-Winkling eine Atemschutz-Heißausbildung 
im Brandcontainer.
Nach Strahlrohr- und Techniktraining im Küh-
len konnten wir im Brandcontainer Szenarien 
wie eine Personenrettung, einen Zimmerbrand 
bzw. einen Kellerbrand beüben. Diese Übung 
war sehr lehrreich und fordernd für uns; sol-
che Szenarien mit enormer Hitze können wir 
im regulären Übungsalltag nicht nachstellen. 
Daher waren die dabei gemachten Erfahrun-
gen sehr wertvoll für uns.

Monatsübungen
Monatsübung September
Geübt wurde eine Personensicherung im 
schwierigen Gelände inklusive theoretischer 
Schulung mit dem Sicherungsset.

Am 20. 9. ging es mit dem ortsansässigen 
Busunternehmen Zellinger Richtung Tschechi-
en zum Moldaustausee. Bei perfektem Wetter 
konnten wir eine gemütliche Bootsfahrt auf 
dem Stausee genießen. Nach der Bootsfahrt 
besuchten wir das Restaurant Inge, um uns mit 
einem leckeren Mittagessen zu stärken, und 
nutzten anschließend in Vyšší Brod die Ein-
kaufsmöglichkeiten. Nach der Shoppingtour 
ging es weiter zum Brauhaus der Freistädter 
Brauerei. Bei einer Jause mit kleiner Bierver-
kostung konnten wir zufrieden und mit vollem 
Magen die Heimreise antreten. Danke an die 
Firma Zellinger für die Organisation unseres 
Ausflugs.

Vorankündigung
Hallenfest Offenhausen – 
Die 1. Party des Jahres 2026, am 17. 1. 2026
Unsere DJs bringen die Halle zum Beben:
• Romy Relay
• Benjamin Zane
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Vollversammlung
Am 27. 2. 2026 findet im Restaurant Thünau-
er die Vollversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Offenhausen statt. Alle Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger sind herzlich 
eingeladen.

Roman Freinberger | Schriftführer
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Monatsübung Oktober
Im Oktober waren wir im Zuge unserer Mo-
natsübung bei der Alarmstufe-2-Übung der 
Feuerwehr Wilhelmsberg zu Gast. Beübt wur-
de ein Werkstattbrand mit vermissten Perso-
nen in einem abgelegenen Bauernhof. Unsere 
Aufgabe war es, mit dem KLFA bei der schwie-
rigen Löschwasserversorgung vom Innbach 
mitzuwirken.

Monatsübung November
Gemeinsam mit der FF Offenhausen übten wir 
die Rettung eingeklemmter Personen unter ei-
nem umgestürzten Anhänger.

Veranstaltungen, Kameradschaft und 
Ausrückungen
Feuerwehrausflug
Von 15. bis 17. August reisten wir für drei 
Tage nach Ostösterreich bzw. in die slowaki-
sche Hauptstadt Bratislava.
Am Anreisetag besuchten wir das Kraftwerk 
Ybbs-Persenbeug, ehe wir nach einer Stärkung 
samt Weinverkostung einen typisch burgen-
ländischen Weinbaubetrieb besichtigten. Im 
Anschluss daran bezogen wir in Gols unser 
Quartier. Am zweiten Tag stand eine geführte 
Stadtbesichtigung in Bratislava am Programm. 
Den Nachmittag verbrachten wir am und im 
sehr warmen Neusiedler See. Wie es der Zu-
fall wollte, fand in Gols zeitgleich das größte 
Volksfest des Burgenlandes statt. Ein abendli-

cher Besuch war für uns also Pflicht.
Am Heimreisetag statteten wir dem liebevoll 
errichteten Bauernmuseum Mönchhof einen 
Besuch ab, ehe wir den Ausflug im Wiener Pra-
ter ausklingen ließen. Insgesamt ein sehr ge-
lungener und weiterzuempfehlender Ausflug.

Stöbelturnier
Am 30. August nahmen wir beim Stöbelturnier 
teil. Unsere Moarschaft erspielte den 17. Platz. 
Danke an Norbert Silber für die gesponserten 
neuen Stöbel.

RESCUE
Am 18. Oktober veranstalteten wir die be-
reits traditionelle RESCUE-Disconacht. Die DJs 
zwei:tages:bart sorgten im sehr gut besuchten 
Sägewerk für ausgelassene Partystimmung. 
Bis in die frühen Morgenstunden wurde gefei-
ert und getanzt.

Thomas Stritzinger | Schriftführer

Feuerwehrjugend

Videonacht
Am 31. 8. veranstalteten wir eine Videonacht 
im Feuerwehrhaus Großkrottendorf mit Kna-
ckergrillerei, lustigen Gesprächen, vielen Fil-
men und wenig Schlaf.
Nach dem Frühstück ging es wieder nach Hau-
se und direkt in unsere Herbstpause.

Nationalwandertag
Traditionell gingen wir beim Nationalwander-
tag am 26. 10. mit unserer Jugendgruppe die 
ausgesteckte Runde von knapp 10 km mit. 
Zum Mittagessen kehrten wir im Sägewerk 
ein. Nach dieser Stärkung gab es noch eine 
Belohnung: Wir fuhren mit unseren fleißigen 
Wanderern der Jugendgruppe ins Aquapulco 

Bad Schallerbach und verbrachten dort unse-
ren Nachmittag bis in die frühen Abendstun-
den.
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Vorankündigung Glühweinstandl & 
Friedenslichtaktion:
Am 23. 12. öffnen wir um 18 Uhr wieder un-
sere Punschhütte und freuen uns auf viele be-
kannte Gesichter. Am 24. 12. kannst du dir 
von 9 bis 12 Uhr das Friedenslicht am Markt-

platz mit einem Punsch holen.
Nach der Mitternachtsmette öffnen wir noch 
einmal unsere Punschhütte für euch und las-
sen den Heiligabend gemütlich ausklingen.

Anita Pernegger | Schriftführerin 

Rückblick Herbstsaison SCO
Nach einer schwierigen letzten Saison und ei-
nem nicht unwesentlichen personellen Um-
bruch in der Mannschaft ging es nach einer 
intensiven Sommervorbereitung einen Stock 
tiefer in der 2. Klasse Mitte West für unsere 
Jungs zur Sache. Dort warteten viele bekannte 
Gegner und attraktive Derbys auf uns.
Beide Mannschaften konnten sich perfekt auf 
die neuen Umstände einstellen. Dank harter 
Arbeit auf und neben dem Platz konnte sich 
sowohl die Kampfmannschaft 1 als auch die 
Kampfmannschaft 2 mit jeweils nur einer Nie-
derlage in der Hinrunde zum Herbstmeister 
krönen.
Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Mann-
schaft und das Trainerteam, die Woche für Wo-
che alles für diesen Erfolg gegeben haben. Ein 
großes Dankeschön gilt unseren Fans, die uns 
Spiel für Spiel so zahlreich und lautstark unter-
stützt haben.

Der Nachwuchs des SCO war im Herbst 
sehr aktiv

8 Turniere der U7- und U8-Teams, 49 Spiele von 
der U9 bis zur U15 und 200 Trainingseinheiten 
von unseren Jüngsten der Bambini-Truppe bis 
zur U15. In Summe waren das somit knapp 800 
Stunden am Fußballplatz!
Zwei Highlights waren sicherlich:
– die Nachwuchsteams-Vorstellungen beim 
Derby-Heimspiel gegen Kematen, bei dem wir 
mit 100 Kindern und 18 Trainern gezeigt ha-
ben, wie groß unsere Nachwuchsfamilie ist, 
und – der gemeinsame Ausflug von insgesamt 
60 Personen – bestehend aus Nachwuchsspie-
lern, Trainern und Eltern – zum Bundesligaspiel 
der SV Ried gegen WSG Tirol.
Nach einer kurzen Verschnaufpause geht es ab 
November in die Hallensaison. Hier wird an der 
Technik gefeilt und für die Hallenturniere trai-
niert.
Die SCO-Teams nehmen in der heurigen 
Hallensaison an 20 Turnieren in der Region teil.
Unser Nachwuchs benötigt laufend Unterstüt-
zung – es werden ständig Helfer, Schiedsrich-
ter, Trainer und Co-Trainer sowie Sponsoren 
gesucht.
Wenn Interesse besteht, mitzuwirken und un-
sere Kinder und Jugendlichen zu unterstützen, 
bitte an Markus Burgstaller (NW-Leiter) wenden: 
m.burgstaller87@gmail.com oder 
0664 / 1218395.

Neubau Vereinsheim – 
Jahrhundertprojekt SCO
Nach unserem letzten Heimspiel starten wir di-
rekt in das Jahrhundertprojekt – den Neubau 
unseres Vereinsheims des SC Offenhausen!
Im November wurde bereits das alte Clubge-
bäude abgerissen. Nach einer intensiven Pla-
nungsphase beginnen im Jänner die Arbeiten 
an der Fundamentierung. Im Februar und März 
folgen der Aufbau der Außenmauern und des 
Flachdachs, anschließend startet der Innen-
ausbau. Die Fertigstellung ist für den Sommer 
2026 geplant.
Wir möchten an dieser Stelle nochmals alle Of-
fenhausenerinnen und Offenhausener herzlich 
um Unterstützung bitten:
Nur mit eurer Hilfe können wir dieses große 
Ziel – unseren Traum vom neuen Vereinsheim 
– verwirklichen!

Eva Kraus | Schriftführerin 

SC OFFENHAUSEN
Zweigverein Fußball



17

EIN NEUES ZUHAUSE 
FÜR DEN SC OFFENHAUSEN

Zugestellt durch Österreichische Post

Im Herbst 2025 starten wir mit den Bauarbeiten für ein neues Vereinsheim am Sportplatz in Offenhausen. 
Nach einer Bauphase von ca. 1 Jahr möchten wir dann im Sommer 2026 die Eröffnung feiern.

Gemeinsam mit dem Land Oberösterreich und der Gemeinde Offenhausen tragen wir die Kosten. Um unseren 

Beitrag von ca. € 400.000,00 aufzubringen, bitten wir euch um eure Unterstützung. Zusätzlich muss der Verein 

noch ca. 2.000 - 3.000 Stunden Eigenleistung erbringen.

Auch du kannst ein Teil von diesem tollen Projekt werden - z.B. mit der Patenschaft für 1 m² Fußballplatz.  

Im Gegenzug dafür bekommst du ein entsprechendes Schild mit deinem Namen auf dem neuen Vereinsheim. 

 

Warum bauen wir? 

• Das Gebäude wurde Anfang der 1980er erbaut und seitdem immer nur notdürftig repariert oder instandgesetzt.

• Das Gebäude hat feuchte Mauern, keine Heizung und entspricht schon lange nicht mehr den klassischen Standards.

Wem kommt das Ganze zu Gute?

• In erster Linie allen aktiven Fussballspielern des SCO.

• Langfristig allen Kindern, die aktuell im Verein spielen, zurzeit werden 150 Kinder zwischen 4 – 16 Jahren von  

19 ehrenamtlichen Nachwuchstrainern bis zu dreimal pro Woche betreut.

• 400 Trainingseinheiten und 100 Spiele und Turniere pro Jahr.

Mehr Infos dazu findest du unter: 

https://sco-vereinsheim.offenhausen.at
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Wie kannst du uns unterstützen:

• Crowd Funding - Patenschaft für m² Fussballplatz 

Sichere dir einen Quadratmeter auf unserem Spielfeld 
Dein Name wird später auf einer großen Spendentafel verewigt - direkt am Vereinsheim.  

Die Preise variieren je nach Position auf dem Feld. 

 So kommst du zur Patenschaft: 
1. Wunschfarbe wählen - siehe Spielfeldraster

2. Überweisung an: AT38 3412 9000 0012 5427

 Verwendungszweck: Name für die Spendentafel -  

egal ob dein eigener, der Name deiner Kinder,  

Enkelkinder, Firma usw.

3. Bitte schreib uns eine Email, damit wir deine  

Patenschaft bestätigen können. 

(mail an sportclub.offenhausen@gmail.com) 

4.  Dein gewählter Betrag wird der jeweiligen Farbkategorie  

im Spielfeldraster von uns zugeordnet  

5. Deine Spende wird Teil unseres neuen Vereinsheimes  

• Individueller Spendenbetrag - jeder Euro zählt!  
IBAN AT38 3412 9000 0012 5427

• Spende bei der Haussammlung

• Mitarbeit auf der Baustelle 
 Bitte kontaktiere uns telefonisch oder via email

• Sponsoringpakete für Unternehmen

 Grün = € 50,00     Blau = € 150,00     Weiß = € 350,00

Ing. Hannes Brandstätter
+43 664 8486558
h.brandstaetter@ooev.at

Ing. Jürgen Heppner
+43 664 8146281
juergen.heppner@gmx.at

Ing. Johannes Stoiber
+43 664 803802329
johannes@stoiber.cc

Eva Kraus
+43 660 3820303
eva.kraus00@gmail.com

Bei Fragen bitte kontaktiere:

Danke für deine Unterstützung - gemeinsam schaffen wir das!  

#SCOffenhausen #NeuesVereinsheim #GemeinsamStark
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Unser Stockschützenverein freut sich, euch 
wieder einige Ereignisse mitteilen zu kön-
nen.
Der Pensionistentag jeden Mittwoch ab 14 Uhr 
erfreut sich sehr großer Beliebtheit und ist 
manchmal schon an unsere Kapazitäten gesto-
ßen. Auch notwendige Arbeitseinsätze wurden 
heuer wieder erledigt. So wurden die gespon-
serten SilberHolz-Sitzgarnituren auf den neu-
esten Stand gebracht, geschliffen und neu la-
ckiert. Die Halle wurde gereinigt und gesaugt. 
Danke an unsere Schützen Rudi und seine Hel-
fer Franz, Jacky und Bert, die sich darum ge-
kümmert haben.
Am 26. Juni 2025 haben die Schützen Ralf 
Kuffner und Johann Schlager das Duo-Turnier 
in Altmünster als Gesamtsieger beendet – so-
gar U. Gschwandt wurde in die Schranken ge-
wiesen, Gratulation!
Im Juli wurde ein Herrenturnier in Bad Wims-
bach mit dem 5. Platz von 9 Teilnehmern be-
legt. Die Schützen Ralf Kuffner, Günter Pöttin-
ger, Karl Hofmann, Herbert Binder-Reisinger 
waren im Einsatz.
Mitte September wurde auch ein Straßentur-
nier in Fischlham mit Marianne Feichtengru-
ber, Karl Hofmann, Günter Gerlach und Herbert 
Binder-Reisinger gespielt. Es wurde Rang 8 von 
20 Mannschaften erreicht. Um eine Relation 
zu dieser Leistung herzustellen, muss gesagt 
werden, dass viele Meisterschaftsmannschaf-
ten mitgewirkt haben – ja, sogar Thalheim 
war dabei. Die Straßenturniere entwickeln sich 
immer mehr zu Meisterschaften, obwohl nur 
mit grauen (leichten) Stockplatten geschossen 
werden darf. Schade eigentlich für die Hobby-
schützen.
Hurra, ein neuer Sponsor wurde im September 
2025 gefunden: unser allseits bekannter Of-
fenhausener Günter Schmalnauer mit seinen 
zwei Firmen MWT – Mobile Wiegetechnik in 
Pichl und als neuer Betreiber von Nah & Frisch 
in Kematen am Innbach. Dankeschön der Fa-
milie Günter Schmalnauer. Es ist momentan 
unser nächstliegender Nahversorger, den soll-
ten wir schon nutzen – meine persönliche Mei-
nung.

Der Wels Cup wurde heuer mit Platz 1 in der 
Gruppe B (gesamt Platz 6, A+B) abgeschlossen. 
Die Siegerehrung wurde in der Welser ESV-Hal-
le gebührend im festlichen Rahmen durchge-
führt.
Eine starke Woche stand bevor:
Am Donnerstag beim Hobby-Turnier in Meg-
genhofen wurden wir nur von Natternbach im 
Finale geschlagen und konnten den 2. Platz 
einfahren. Schützen: R. Kraus, K. Hofmann, A. 
Stiefmüller, H. Binder-Reisinger.
Am Freitag wurde der AVL-Cup auswärts gegen 
Spöck (Neukirchen an der Vöckla) bestritten, 
mit den Schützen Ralf Kuffner, Karl Hofmann, 
Johann Schlager, Herbert Binder-Reisinger und 
bravourös mit 7:3 gewonnen, somit konnten 
wir uns bis zum 3. Platz vorarbeiten.
Am Samstag war das Vereinsturnier angesagt. 
5 Mannschaften kämpften um den begehrten 
Vereinsmeistertitel.

Ein sehr ausgeglichenes und spannendes Turnier, wobei der Letzt-

platzierte und der Sieger bloß 4 Punkte getrennt waren.

Den Sieg und somit Vereinsmeister konnte schlussendlich das 
Team Ralf Kuffner, Josef Kinzl, Robert Wiesinger und Manfred Wag-
ner erreichen.

Platz 2: Team Karl Hofmann, Marianne Feichtengruber, Christoph 
Scherer, Wolfgang Mittendorfer

Zweigverein Stockschützen
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Platz 3: Team Johann Schlager, A. Stiefmüller, Günter Gerlach, F. 
Katzinger

Platz 4: Team R. Kraus, E. Ollinger, A. Mair, G. Metzger

Platz 5: Team Herbert Binder-Reisinger, H. Poschacher, O. Baudrax-

ler, J. Murauer

Auch heuer wurde wieder jede Mannschaft mit 
sehr wertvollen Preisen belohnt, die zum Teil 
von unserer Meisterschaftsmannschaft auch 
mit dem gewonnenen Geldpreis vom Wels Cup 

gesponsert wurden.
Gratulation dem Sieger und ein Dankeschön 
allen Beteiligten, Zuschauern und unserem un-
ermüdlichen Wirt Erwin Feichtengruber, sowie 
der Sponsorin Ingrid Scherer für die Mehlspei-
sen, auch unserem Obmann Johann Schlager 
für die Organisation der guten und reichlichen 
Speisen und natürlich unserem sportlichen 
Leiter Ralf Kuffner für die gesamte Organisa-
tion, die mit Sicherheit die meiste Zeit bean-
sprucht – danke Ralf!

Weiteres: Wir haben uns auch heuer beim 
Welser Wintercup wieder angemeldet. Dabei 
sind 10 Mannschaften und 12 Spiele in Tur-
nierform – sprich jeder gegen jeden – in Wels 
und in Sattledt zu absolvieren, weil dort die 
notwendigen 4 Asphaltbahnen vorhanden 
sind.
In der laufenden AVL-Ligameisterschaft konn-
ten wir mit einigen durchwachsenen Ergebnis-
sen zurzeit nur den 3. Platz halten. Da unser 
Topschütze Günter Pöttinger krankheitsbe-
dingt ausfällt, versuchen wir krampfhaft, seine 
Position zu ergänzen – leider gelingt uns das 
nicht richtig. Doch die Hoffnung stirbt zuletzt.
Aufgrund dessen nutzen wir jede Trainingsge-
legenheit, wie zuletzt mit den zwei Buchkirch-
ner Mannschaften und dem Team Kupetzius 
(ehem. ESV Wels), um ein Trainingsturnier zu 
absolvieren.
Hier noch ein wichtiger Termin:
•	 Am letzten Tag dieses Jahres, am Mitt-

woch, 31. Dezember, findet wieder unser 
Silvesterschießen statt. Es sind alle Mitglie-
der von 14 Uhr bis ca. 18 Uhr herzlich ein-
geladen, mitzumachen oder einfach dabei 
zu sein und das alte Jahr gemütlich aus-
klingen zu lassen.

Somit möchte ich euch allen noch ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2026 wünschen!

Herbert Binder-Reisinger | Schriftführer

Zweigverein Tennis               

Tennisplatz macht Winterpause – 
Frohe Weihnachten!

Unser Tennisplatz ist nun offiziell eingewin-
tert – die Netze sind abgebaut, die Plätze ru-
hen und warten schon auf den Frühling. Damit 
geht eine schöne Tennissaison zu Ende – ein 
herzliches Dankeschön an die Mitglieder, die 
das ganze Jahr über mit angepackt haben und 
den Verein unterstützt haben. 
Wir wünschen allen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit, gemütliche Feiertage und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr!

Mag. Melanie Atzlesberger | Obfrau
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Vorderlader Europameisterschaften
in Portugal
Sehr erfolgreich aus Barcellos (Portugal) zu-
rückgekehrt ist im August unser Schützen-
kollege Roland MIKSCHL: Vizeeuropameister 
2025 im Einzelbewerb in der Klasse Cominaz-
zo Original. 
Die Steinschlosspistolen von Lazarino Comi-
nazzo stammen aus Italien, wahrscheinlich 
aus Gardone Val Trompia, und sind bekannt 
für ihre kunstvollen Verzierungen, wie Ein-
lagen aus Eisen, Gravuren und geschnitzte 
Nussbaumschäfte. Diese Pistolen wurden im 
17. und 18. Jahrhundert hergestellt und wer-
den wegen der Meisterschaft der Lauf- und/
oder Schlossmacher, die die Namen Lazarino 
Cominazzo oder Angelo Cominazzo tragen, 
geschätzt (lt. Google).
Eine Bronzemedaille erreichte Mikschl oben-
drauf.
Seit 2014 ist er Mitglied beim Schützenver-
ein Offenhausen und trainiert mehrmals pro 
Woche, was sich in seiner Erfolgsbilanz ein-
drucksvoll niederschlägt:
4 x Vizeweltmeister, 2 x Europameister, 1 x 
Vizeeuropameister, 3 x Dritter bei der EM, 8 x 
Staatsmeister, 19 x Landesmeister.
Das nächste Ziel ist die Weltmeisterschaft 
2026 in Eisenstadt.

  

Jugendliches Aushängeschild
Erfolgreiche Bogenschützin Leni Kinberger
Bereits im zarten Alter von sechs Jahren folgte 
Leni ihrem Opa Hermann Kinberger auf dem 
Bogensportparcours Offenhausen und war von 
Anfang an mit Begeisterung dabei. Es folgte 
eine beachtliche Sportlerkarriere in ihrer Spe-
zialdisziplin Traditional Recurve.
Im September 2024 wurde Leni unter rund 
900 Teilnehmenden Weltmeisterin in Moos-
burg (Kärnten) in der Klasse U 18, wobei sie 
als Fünfzehnjährige ihre wesentlich ältere 
Konkurrenz besiegen konnte.

Im August 2025 kehrte sie aus der Slowakei 
als Vizeeuropameisterin zurück (625 Teilneh-
mer) und schnappte sich unlängst auch den 
Landesmeistertitel.
Bewundernswert, wie 
Leni Kinberger als 
HTL-Schülerin in Linz 
noch genügend Zeit für 
ihre Hobbies Bogen-
schießen und Lesen fin-
det!
Die sympathische Sport-
lerin betont ausdrück-
lich und dankbar, dass 
sie dem Opa als Organi-
sator, Sponsor, Betreuer 
und Chauffeur ihre Erfol-
ge ganz wesentlich ver-
dankt. 

Ortsmeisterschaft 2025 im
Kleinkaliberschießen.
Vom 7. bis 9. November stellten sich insge-
samt 81 Schützen (größtenteils mehrfach) der 
Herausforderung, die 25 Meter entfernte Ziel-
scheibe optimal zu treffen.
Die jeweils drei besten ihrer Klasse sind:

Mannschaftswertung Ortsmeisterschaft
1.	 Musikverein Offenhausen	 279
2.	 Kulturheimat 1	 262
3.	 Kulturheimat 2	 257

Damen
1.	 Pichler Renate	 95
2.	 Dworschak Barbara	 90
3.	 Strnad Michaela	 89

Männer
1.	 Ollinger Andreas 	 96
2.	 Ollinger Günther	 95
3.	 Ertl Michael	 93

Zweigverein Schießen
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Sportschützen
1.	 Steiner Tristan	 93
2.	 Voraberger Michael	 90
3.	 Steiner Leonhard	 90

Sportschützen Senioren
1.	 Strnad Michael	 97
2.	 Straubinger Stefan	 95
3.	 Steiner Wolfgang	 95 

Die am wenigsten erfolgreichen Schützen je-
der Klasse gehen aber nicht leer aus, diese be-
kommen einen Kranz Knacker. Gerhard Thanhofer | Obmann Stv.

Musikverein

Jugend
Unser Jugendorchester „Tonbastler“ hat am 23. 
November beim Herbstkonzert des Musikver-
eins Gunskirchen sein Können eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt. Mit viel Begeisterung und 
musikalischem Talent bereicherten die jungen 
Musikerinnen und Musiker das Konzert und 
sorgten für begeisterten Applaus im Publikum. 
Der Musikverein freut sich über den gelungenen 
Auftritt der Tonbastler und ist stolz auf den mu-
sikalischen Nachwuchs.

Herbstkonzert
Am 15. November 2025 fand unser alljährliches 
Herbstkonzert im Sägewerk Offenhausen un-
ter dem Motto „Circus, Circus“ statt. Unter der 
musikalischen Leitung von Kapellmeister Peter 
Rathgeb präsentierten wir ein abwechslungsrei-
ches Programm mit mehreren eindrucksvollen 
Solobeiträgen in unserer Manege.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Zuseherin-
nen und Zusehern für ihr zahlreiches Erscheinen 
und die wertschätzende Unterstützung, die un-
ser Konzert zu einem gelungenen Abend mach-
te.

Musiausflug

Von 6. bis 7. September 2025 unternahm un-
ser Musikverein seinen diesjährigen Musikaus-
flug nach Ligist in der Steiermark. Auf dem 
Programm standen der Besuch des Musikfestes 
in Ligist, eine interessante Führung durch eine 
Imkerei sowie eine eindrucksvolle Besichtigung 
des Gestüts Piber, Heimat der weltbekannten Li-

pizzaner. Neben den vielfältigen Aktivitäten kam 
auch die Geselligkeit nicht zu kurz – ein rundum 
gelungenes Wochenende für unsere Musikerin-
nen und Musiker.

Allerheiligen
Am 1. November 2025 umrahmte unser Musik-
verein die Allerheiligenfeier musikalisch am ört-
lichen Friedhof. Mit feierlichen und besinnlichen 
Klängen gedachten wir gemeinsam all jener, die 
nicht mehr unter uns sind. Ein herzlicher Dank 
gilt allen Musikerinnen und Musikern für ihren 
Einsatz sowie den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern für ihre stille Anteilnahme.

Musikergedenkmesse
Am 9. November 2025 gestaltete unser Musik-
verein die Musikergedenkmesse musikalisch 
mit. In einem feierlichen Rahmen gedachten wir 
unserer verstorbenen Musikerinnen und Musi-
ker sowie aller verstorbenen Vereinsmitglieder. 
Mit ausgewählten Stücken verliehen wir dem 
Gottesdienst eine besondere, würdevolle Atmo-
sphäre und gedachten in Dankbarkeit jener, die 
unseren Verein über viele Jahre geprägt und be-
gleitet haben.

Generalversammlung
Am 9. November 2025 fand im Restaurant Thü-
nauer die Generalversammlung unseres Musik-
vereins statt. Neben dem Rückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr standen auch Neuwahlen 
des Vorstandes auf der Tagesordnung. 
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Wir gratulieren allen neu gewählten Funktionä-
rinnen und Funktionären herzlich und bedanken 
uns bei den bisherigen Vorstandsmitgliedern für 
ihre wertvolle Arbeit und ihr Engagement in den 
vergangenen Jahren.
Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung 
waren Verleihungen von Ehrenmitgliedschaften 
an verdiente Mitglieder: Robert Habenschuss 
und Franz Eder wurden in Anerkennung ihrer 
langjährigen Verdienste um den Verein zu Eh-
renkapellmeistern ernannt. Erwin Feichtengru-
ber wurde für seine treue Unterstützung und 
sein Engagement zum Ehrenmitglied ernannt. 
Der Musikverein gratuliert allen Geehrten herz-
lich und dankt ihnen für ihren großen Einsatz 
und ihre Verbundenheit zum Verein.

Musikerleistungsabzeichen
Felix Pfaffenzeller hat erfolgreich das silberne 
Jungmusikerleistungsabzeichen am Euphoni-
um abgelegt. Mit großem Fleiß und musikali-
schem Können meisterte er die theoretische 
und praktische Prüfung mit Bravour. Auch Ben-
jamin Heppner, der auch bereits im Musikverein 
Schlagzeug spielt, hat mit Erfolg das bronzene 
Jungmusikerleistungsabzeichen erworben und 
dabei sein rhythmisches Können eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt. Der Musikverein gratuliert 
Felix und Benjamin herzlich zu ihren tollen Leis-
tungen und freut sich über ihr Engagement, ihre 
musikalische Weiterentwicklung und ihren wert-
vollen Beitrag zum Vereinsleben. 

Weihnachtsfeier
Am 12. Dezember 2025 findet unsere diesjäh-
rige Weihnachtsfeier im Restaurant Thünauer 
statt. Gemeinsam möchten wir das vergangene 
Musikjahr in gemütlicher Atmosphäre ausklin-
gen lassen und auf die schönen Erlebnisse und 
Erfolge zurückblicken. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt – wir freuen uns auf einen stim-
mungsvollen Abend im Kreise unserer Musike-
rinnen und Musiker. 

Blockflötenunterricht
Seit dem 9. Oktober 2025 bietet unsere Klarinet-
tistin Eva Wiesner wieder Blockflötenunterricht 
für alle Kinder ab der 1. Klasse Volksschule an. 
Mit viel Freude und Engagement führt sie die 
jungen Musikbegeisterten an die Welt der Mu-
sik heran und legt damit den Grundstein für den 
musikalischen Nachwuchs in unserem Verein. 
Wir freuen uns über alle Kinder, die mitmachen 
und gemeinsam die Freude am Musizieren ent-
decken möchten!

Simon Fischlhammer | Schriftführer



26

  

Kindergartenverein

Am 7.11. fand im Restaurant Thünauer unsere 
Vollversammlung statt. Dabei wurde der Vor-
stand des Kindergartenvereins für die kommen-
den drei Jahre gewählt. 

Sybille Reinthaler, Maria Stritzinger, Elke Auinger, Ulrich 
Wolfsmayr, Sylvia Lindlbauer, Andrea Ollinger, Martina Dobe-
rer (nicht am Foto: Jessica Schöberl, Markus Burgstaller)

Im Kindergarten- und Krabbelstubenjahr liegen 
bereits einige schöne Ereignisse hinter uns: Ge-
burtstagsfeiern, Erntedank, die Buchausstellung 
und natürlich das Martinsfest. 
Für Jänner ist wieder ein Skikurs in Eberschwang 
für unsere 4,5- bis 5-jährigen Kinder geplant. 
Auch für die Erwachsenen gibt es ein besonde-
res Angebot: Wir laden alle Interessierten herz-
lich zu einem humorvollen und zugleich lehrrei-
chen Vortrag von Frau Bamminger ein. 
Anhand praxisnaher Fallbeispiele beleuchtet sie 
Gefühle und unerfüllte Bedürfnisse im Familien-
alltag und zeigt Wege auf, wie wir in herausfor-
dernden Situationen besser mit unseren Kindern 
– und mit uns selbst – umgehen können.

Anmeldetermine für Kindergarten & 
Krabbelstube 2026/2027: 
Kindergarten: 
Mittwoch, 14. Jänner von 14 bis 16 Uhr 

Krabbelstube:  
Dienstag, 20. Jänner von 15 bis 17 Uhr
 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! Näheres 
finden Sie auf unserer Homepage.Rechtzeitig 
zum Kindergartenstart im September hat Regi-
na Muggenhuber wieder unseren Vorgarten in 
Schuss gebracht – dafür ein herzliches Danke-
schön! 
Ein weiterer Dank gilt den Gasthäusern Pupeter 
und Schmalwieser, die nach den Vorgaben des 
Programms „Gesunder Kindergarten“ für die Mit-
tagskinder kochen. Danke für eure Mühe – und 
noch mehr dafür, dass es den Kindern so gut 
schmeckt und sie mit frischen Mahlzeiten aus 
dem Ort versorgt werden!  

Vielen Dank für die freiwillige Mitarbeit, das 
Zeitnehmen für handwerkliche Unterstützung, 
die Wertschätzung gegenüber unseren Mitarbei-
terinnen, die mit viel Freude und Verantwortung 
für die Kinder da sind, sowie für die freiwilligen 
Spenden.
Vereinsarbeit ist ein MITEINANDER – und wir 
freuen uns, dass dieses Miteinander bei uns in 
Offenhausen so gut funktioniert.

Am 15. Jänner, 18.30 Uhr, findet im Kindergar-
ten Offenhausen ein Vortrag zum Thema Gefüh-
le verstehen, stärken, begleiten: Emotionsma-
nagement bei Kindern statt. 
Dauer: ca. 75 Minuten, Kosten: € 3,00/Eltern
Anmeldung bitte bis 15. Dezember bei der Lei-
tung Frau Auinger Elke, persönlich, per Telefon: 
07247/ 6250 oder per Mail: leitung@kindergar-
ten.offenhausen.at

Kindergarten und Krabbelstube 
des Kindergartenvereines

Elternverein

Kinderartikelflohmarkt 2025

Am Samstag, 11. Oktober 2025, war es wieder 
so weit: Unser bekannter „Kinderartikelfloh-
markt für Selbstverkäufer“ fand in der Veranstal-

tungshalle statt. Alle Tische waren gefüllt und 
unsere Veranstaltung erneut sehr gut besucht. 
Wir freuen uns, dass wir durch die Tischmieten 
sowie den Verkauf von Speisen und Getränken 
eine beachtliche Summe erwirtschaften konn-
ten, die wiederum der Volksschule Offenhausen 
und ihren Kindern zugutekommt. Danke an alle, 
die uns tatkräftig und/oder mit Kuchenspenden 
unterstützt haben und die Durchführung einer 
derartigen Veranstaltung überhaupt möglich 
machen!

Der Elternverein
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Volksschule

Cross Country Lauf der Volksschüler 
in Stadl-Paura
Wir sind sehr stolz auf unsere Läuferinnen und 
Läufer der 3. und 4. Klasse, die beim diesjähri-
gen Cross Country Lauf der Volksschüler, orga-
nisiert von der MS 1 Lambach, großartige Leis-
tungen gezeigt haben. 
In den Mannschaftswertungen konnten unsere 
Teams sowohl bei den Mädchen als auch bei den 
Buben jeweils den dritten Platz erreichen. 
Besonders hervorzuheben sind die beeindru-
ckenden Einzelergebnisse: Annalena sicherte 
sich – wie bereits im Vorjahr – die Goldmedaille 
in der Wertung der Mädchen der 4. Klasse. Sa-
muel erkämpfte sich die Silbermedaille bei den 
Burschen der 4. Klasse. 
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern herzlich zu ihren Erfolgen. Euer En-
gagement und eure Freude am Sport machen 
uns sehr stolz. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten sportlichen Herausforderungen und 
sind sicher, dass unsere Schule auch künftig mit 
so viel Begeisterung vertreten sein wird.

Wir sind auch heuer wieder dabei: European 
Christmastree Decoration Exchange

Kinder und Lehrerinnen der Volksschule Offen-
hausen freuen sich, auch in diesem Jahr wie-
der Teil des europäischen Projekts Christmas 
Tree Decoration Exchange zu sein. Dieses län-

derübergreifende Vorhaben bringt Schulen aus 
ganz Europa zusammen und sorgt für eine be-
sondere Adventsstimmung.
Die Kinder der vierten Klasse haben bereits mit 
viel Begeisterung Sterne gebastelt, die nun an 
Partnerschulen in England, Frankreich, Deutsch-
land, Spanien, Italien, Rumänien, Tschechien, 
Litauen, Polen und Griechenland verschickt wur-
den. Die von den Kindern der zweiten Klasse 
liebevoll bemalten Kuverts und sorgfältig ver-
packten Geschenke sind unterwegs – und nun 
steigt die Vorfreude auf die Post, die uns in der 
Adventszeit erreichen wird.
Jedes Paket enthält handgefertigten Christ-
baumschmuck von Kindern aus den teilnehmen-
den Ländern. So wird unser Weihnachtsbaum 
auch heuer wieder nicht nur bunt, sondern auch 
ein Symbol für Freundschaft und Zusammenhalt 
über Grenzen hinweg.

Unsere Kinder sagen „Hallo Auto“
Auch in diesem Jahr hatte die dritte Klasse der VS 
Offenhausen die Gelegenheit, an der spannen-
den Aktion „Hallo Auto“ teilzunehmen. Dieses 
Verkehrserziehungsprojekt, das vom ÖAMTC 
organisiert wird, vermittelt den Kindern auf ein-
drucksvolle Weise die Formel „Reaktionsweg + 
Bremsweg = Anhalteweg“. Durch eigenes Erle-
ben erfahren die Schülerinnen und Schüler, dass 
ein Auto selbst bei einer Vollbremsung nicht 
sofort zum Stillstand kommt – eine wichtige Er-
kenntnis für den sicheren Schulweg.
Die Kinder laufen miteinander um die Wette und 
sollen dabei plötzlich stehen bleiben. Schon 
diese Übung zeigt, wie schwer das Bremsen ist. 
Später schätzen sie den Anhalteweg eines Autos 
bei Tempo 50 bei trockener und nasser Fahr-
bahn und müssen feststellen, wie leicht man 
sich dabei irren kann. Der absolute Höhepunkt 
des Workshops ist für viele Kinder das Mitfahren 
im Auto und das eigene Austesten der Bremswir-
kung. Diese praxisnahe und erlebnisreiche Form 
des Lernens sorgt nicht nur für Begeisterung, 
sondern bleibt auch nachhaltig im Gedächtnis.
Ein Dankeschön gilt den Mitarbeitern des Bau-
hofs, die durch das Bewässern der Fahrbahn 
maßgeblich zum Gelingen der Aktion beigetra-
gen haben.
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Lesepicknick – Lesemotivation der 
besonderen Art

Am 23. Oktober machte sich die 1. Klasse der 
Volksschule Offenhausen gemeinsam mit ih-
ren beiden Lehrerinnen Frau Affenzeller und 
Frau Plank auf den Weg zu einem besonderen 
Erlebnis. Bei einem nebligen, aber standhaften 
Herbstwetter spazierten die 24 Kinder den klei-
nen Bach entlang mit Picknickdecken, gesunder 
Jause, ihren selbstgebastelten Geistern und je-
der Menge Vorfreude im Gepäck. 
Am Ziel angekommen, suchten sich die Kinder 
ein gemütliches Plätzchen auf den Decken und 
stärkten sich mit gesundem Obst und Gemüse. 
Nach der Stärkung wurde den Kindern, passend 
zum bald darauf folgenden Halloween-Tag, das 
Buch „Keiner gruselt sich vor Gustav“ vorgele-
sen, dazu passend wurde mit den eigenen Geis-
tern fleißig mitgespielt. Die Kinder lachten herz-
lich über das Abenteuer des kleinen Gespenstes, 
welches eigentlich gar nicht gruselig sein wollte. 
Das Lesepicknick war für alle eine aufregende 
Abwechslung und zeigte, dass Lesen überall 
möglich ist und ein Erlebnis sein kann.

Musikalisches Märchen „Peter und der Wolf”
Ein besonderes 
Erlebnis erwar-
tete die Volks-
schulkinder im 
Veranstaltungs-
zentrum Guns-
kirchen: Das 
Traunklang Sin-
fonieorchester 
entführte die 
jungen Zuhöre-
rinnen und Zu-
hörer mit Sergej 
Prokofjews „Peter 
und der Wolf“ in 
die Welt der klas-
sischen Musik. 
Das musikalische 
Märchen, das seit Generationen Kinder faszi-
niert, wurde lebendig erzählt und von den ein-
drucksvollen Klängen des Orchesters begleitet.
Die Kinder lauschten gespannt, wie die verschie-
denen Instrumente die Figuren der Geschichte 
zum Leben erweckten – von der sanften Melodie 
der Flöte für den Vogel bis zu den tiefen Tönen 
des Fagotts für den Großvater. So wurde Musik 
nicht nur gehört, sondern auch verstanden.
Im Anschluss folgte ein weiteres Highlight: das 
Instrumentenkarussell. An mehreren Stationen 
konnten die Kinder selbst Hand anlegen und die 
Streichinstrumente ausprobieren – von der Gei-
ge bis zum Kontrabass. 

Gudrun Stefan | Schulleiterin

  Pfarrbücherei

Neues aus der Bücherei
Unser öffentlicher „Bücherschrank“ ist seit die-
sem Wochenende nicht nur im sprichwörtlichen 
Sinn ein solcher!
Maria Wüscht und ihre Männer haben insgesamt 
drei Schränke mit Glastüren aus Pucking geholt. 
Zwei davon wurden noch am selben Tag in der 
alten Trafik aufgestellt und an der Wand befes-
tigt, damit sie nicht kippen können.
So sind unsere aussortierten Bücher auch den 
ganzen Winter über ansprechend präsentiert.
Wir können somit unseren Service – unkompli-
ziertes, frei zugängliches Lesevergnügen – das 
ganze Jahr über anbieten. Bisher haben wir im 
November alle Bücher weggeräumt und nur ein 
kleines Regal im Eingangsbereich der Raika auf-
gestellt.
Die Trafik bietet trotzdem noch genug Raum für 
die „Kost nix“-Regale.
Leider mussten wir feststellen, dass vor Aller-
heiligen jemand unsere Take-Away-Bücherei in 

der Trafik mit dem Altstoff-
sammelzentrum verwechselt 
hat. :-(
Eine Menge uralter Bücher, 
ausgeschriebener Kalender 
und dergleichen wurden dort 
abgestellt.
Der Gedanke hinter dem Gan-
zen ist jedoch, dass jeder un-
kompliziert Bücher mitneh-
men oder auch ein gerade gelesenes Buch für 
die Allgemeinheit hinstellen kann.
Wenn jemand mehrere Bücher abgeben möch-
te, bitten wir um vorherige Absprache mit Maria 
Wüscht (0650/8416028) oder Martina Martschin 
(0664/73879857).
Eine gute Idee wäre auch, die Bücher bis zum 
nächsten Sportlerflohmarkt aufzubewahren.
Bitte unterstützt uns dabei, dass die Trafik nicht 
zum ASZ mutiert. Vielen Dank :-)

Bücherei-Team
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Landjugend

Bezirkspflügen
Am 10. August feuerten wir unseren Simon beim 
Bezirkspflügen in Neukirchen bei Lambach an. 
Mit viel Präzision und Genauigkeit zog er seine 
Furchen und erreichte einen stolzen 14. Platz in 
der Gesamtwertung Drehpflug. Auch das Trai-
ning kam dabei nicht zu kurz – Simon übte lan-
ge, bis die perfekte Furche saß. Nach diesem er-
freulichen Ergebnis ging es ins Pflügerzelt, um 
den Erfolg gebührend zu feiern. Wir gratulieren 
nochmals herzlich zu dieser großartigen Leis-
tung! 

Newcomer-Tag
Auch heuer organisierten wir wieder einen span-
nenden Tag für unsere neuen Mitglieder. Am 
Nachmittag machten wir uns gemeinsam auf den 
Weg nach Bachmanning, um Gellyball zu spielen 
– dabei versucht man, sich mit kleinen, mit Gel 
gefüllten Kugeln gegenseitig zu treffen. Nach-
dem wir alle verschwitzt, durstig und hungrig 
waren, ließen wir den Abend bei einer gemütli-
chen Grillerei im Pfarrhofgarten ausklingen. Wir 
freuen uns sehr, wieder motivierte neue Mitglie-
der in der Landjugend begrüßen zu dürfen!

Klettergarten & Aperolparty
Um gleich mit den Newcomern etwas zu erle-
ben, machten wir uns wenige Tage später auf 
den Weg in den Klettergarten Haag, wo wir ver-
schiedenste Routen meisterten. Gemeinsam 
schafften wir sogar die schwierigsten Wege und 
ließen uns nicht unterkriegen.
Am Abend ging das Programm gleich weiter: Die 
Landjugend Pichl bei Wels lud uns gemeinsam 
mit der LJ Krenglbach zur Aperolparty ein. Von 
Aperol über Bier und Wein bis hin zu leckeren 
Speisen war alles dabei. Bei Spielen und guter 

Stimmung lernten wir viele neue Mitglieder ken-
nen – ein lustiger Abend, der uns noch lange in 
Erinnerung bleiben wird!

Erntedank
Am Sonntag, den 28. September, fand das Ern-
tedankfest statt, bei dem wir als Landjugend die 
mit viel Mühe neu errichtete Erntekrone und die 
Gaben durch den Festzug trugen. Das herrliche 
Wetter ließ das ganze Fest noch heller strahlen 
und sorgte für eine wunderschöne Atmosphäre.

Rescue

Wie jedes Jahr ist das Rescue der Feuerwehr 
Großkrottendorf ein Fixtermin für uns als Land-
jugend. Heuer luden wir die Landjugend Neukir-
chen ein, um gemeinsam mit uns zu feiern. Im 
neuen Landjugendraum starteten wir den Abend 
mit verschiedenen Spielen und Getränken, bevor 
wir später im Sägewerk die Party krachen ließen. 
Es war ein ausgelassener und lustiger Abend!

Nationalwandertag
Trotz Regen und Wind ließ sich die Landjugend 
heuer nicht unterkriegen und nahm motiviert 
am Nationalwandertag teil. Natürlich durfte eine 
Leberkässemmel und ein warmer Glühmost bei 
der Lab-Station nicht fehlen. Später kamen wir 
im Sägewerk an und genossen dort ein war-
mes Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen – ein 
schöner Abschluss eines geselligen Tages!
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Seniorenring

Reihung der Moarschaften vom 
Stöbelturnier am 30. 8. 2025
1.	  Luckenberg I - Turniersieger
2.	  Meggenhofen III
3.	  Meggenhofen I
4.	  1. Bezirk - Ortsmeister
5.	  PME
6.	  Meggenhofen II
7.	  Sulzbach
8.	  W.W.M.A
9.	  SilberHolz
10.	  Seniorenring

11.	  Luckenberg
12.	  Musikverein
13.	  Junge Feuerwehr
14.	  Schützenverein
15.	  Hochstraße
16.	  FPÖ I
17.	  Feuerwehr Großkrottendorf
18.	  Baudraxler Günther
19.	  Feuerwehr Offenhausen
20.	  Zipfer Buam
21.	  FPÖ II
22.	  Seniorenbund

Bezirksherbsttagung
Das Landjugendjahr neigt sich dem Ende zu, 
und der Bezirksvorstand lud uns heuer wieder 
zur alljährlichen Bezirksherbsttagung im Zirben-
schlössl ein. Besonders stolz sind wir darauf, 
dass wir als „Aufsteiger des Jahres“ ausgezeich-
net wurden – eine Ehre, die uns sehr freut! Nach 
dem sorgfältig vorbereiteten Programm des Be-
zirksvorstandes wurde diese Auszeichnung na-
türlich noch gebührend gefeiert. 

Weltspartag
Heuer hatte die Landjugend die Ehre, am Welt-
spartag die Verkostung in der Raiffeisenkasse 
zu übernehmen. Mit selbst belegten Broten und 
leckeren Säften von Greti sorgten wir dafür, 
dass kein Besucher hungrig oder durstig blieb. 
Auch eine Schnapsverkostung durfte natürlich 
nicht fehlen. Wir hoffen, dass wir den Gästen 
einen angenehmen Besuch bereiten konnten!

Jahreshauptversammlung
Zum Abschluss des Jahres fand am Freitag, den 
7. November, unser wichtigster Termin statt – 
die Jahreshauptversammlung. Heuer trafen wir 
uns im Gasthaus Thünauer, das uns mit köst-
lichen Schnitzeln und einem Currygericht ver-
wöhnte. Bei einer Fotopräsentation blickten wir 
auf die Highlights des vergangenen Jahres zu-
rück und stellten anschließend unsere kommen-
den Termine vor.
Leider verabschiedeten wir auch einige Mitglie-
der unseres Vorstandes – darunter unseren Lei-
ter Matthias Schmuckermayer, Carmen Haslin-
ger und Jonas Andessner. Nochmals ein großes 
Dankeschön für euren Einsatz!
Das neue Leitungsteam besteht nun aus Lea Mit-
tendorfer und Tobias Wimmer. Außerdem dürfen 
wir Lena Atzlesberger als neue Kassier-Stellver-
treterin und Felix Fuchshuber als neuen Orga-
nisationsreferenten im Vorstand willkommen 
heißen.
Wir freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches 
Landjugendjahr!

 

Von links nach rechts:
Oben: Fabian Kürner, Lena Atzlesberger, Paul Burgstaller, 
Kilian Heppner, Emilia Mittendorfer, Felix Fuchshuber, Lau-
ra Wimmer Unten: Simon Silber, Lea Mittendorfer, Tobias 
Wimmer, Marlene Zellinger

Emilia Mittendorfer |  Schriftführerin
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Der Seniorenring bedankt sich für die rege Betei-
ligung, den unfallfreien und spannenden Verlauf 
des Turnieres. Der Tagessieg ging auch heuer 
wieder an unsere Gäste aus Gunskirchen und 
Meggenhofen. Den Ortsmeistertitel holte sich 
die Moarschaft 1. Bezirk mit den Werfern Horst 
Poschacher, Horst Stefan, Günther Gerlach und 

Andreas Stiefmüller.
Ein besonderer Dank den fleißigen Helfern  und 
Spendern der Preise sowie der Frau Bürgermeis-
ter für die Teilnahme an der Siegerehrung, der 
Bereitstellung des Platzes und der Toilettanla-
gen.

1. Bezirk - Ortsmeister 2025			   Luckenberg-Tagessieger 2025

ALLGEMEINES

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN
ELTERN-/MUTTERBERATUNG mit „Play and Talk“ 2026:

☺ MI 7. 1., 9 – 11 Uhr
☺ MI 4. 2., 9 – 11 Uhr
☺ MI 4. 3., 9 – 11 Uhr

☺ MI 1. 4., 9 – 11 Uhr
☺ MI 6. 5., 9 – 11 Uhr
☺ MI 3. 6., 9 – 11 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:
☺ Babytreff: jeden Montag 9– 10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 – 11 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9 – 11 Uhr

EINZELBERATUNGEN (nur mit Anmeldung):
☺ Psychologische Beratung
☺ Stillberatung

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Tel. 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle IGLU)
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm, https://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm
instagram.com/elternundmutterberatungooe

EMB Lambach
E l t e r n - / M u t t e r b e r a t u n g

         Ha f f e r l s t r a ß e  1 ,  4650  L amb a ch

Hier können Sie Ihr Baby/Kleinkind von einer Kinderkrankenschwester mit einer Ausbildung zur S�llberate-
rin messen und wiegen lassen und alle Fragen und Sorgen betreffend Ihr Baby/Kleinkind stellen. „Play and 
Talk“ gibt‘s parallel dazu. Da können Sie begleitet durch eine Sozialarbeiterin bei gemütlicher Atmosphäre 
mit Ihrem Kind spielen und sich mit anderen Eltern austauschen.
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JUBILARE 4. Quartal 2025

Wir wünschen allen Jubilaren, 
welche im Berichtszeitraum 

ihren Geburtstag feiern bzw. feierten, alles 
erdenklich Gute!

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige 
Drehscheibe für Dienstleistungen aus den Be-
reichen Gesundheit und Soziales. 
Informationen über Leistungen bzw. Vermitt-
lung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 

(Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
•	 Familienhilfe, ...
•	 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflege-

geld, Pension)
•	 Unterstützung für pflegende Angehörige 

(Entlastungsmöglichkeiten)
•	 Mobile Dienste
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-

schwäche

•	 Mobile Hospiz- und Palliativecare
•	 Vermittlung von Alten- und Pflegeheimen 

bzw. Kurzzeitpflege

Nähere Informationen in der Sozialberatungs-
stelle Lambach

Öffnungszeiten:
Montag:		 08:00 – 12:00 Uhr      
Dienstag:	 08:00 – 12:00 Uhr    			 
	 14:00 – 16:00 Uhr                             
Mittwoch	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Freitag:		  geschlossen!

Mobil: 0664/1981102, 
sbs-lambach.post@shvwl.at
Gute Beratung braucht Zeit, wir ersuchen um 
telefonische Terminvereinbarung.  

SOZIALBERATUNGSSTELLE   
LAMBACH   

Bezirksalten- und Pflegeheim
Lenaustraße 2, 4650 Lambach

Julia Rumpl

Der Bezirk Wels-Land erhebt den Bedarf für 
den Ausbau der Tagesbetreuung für 
Senioren im Bezirk
Ihre Meinung ist gefragt!
Der Bezirk Wels-Land plant – sofern der Bedarf 
gegeben ist – den Ausbau der Tagesbetreu-
ungseinrichtungen für Senioren. 
Um den Bedarf feststellen zu können, benöti-
gen wir Ihre Unterstützung:
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich an 
der Bedarfserhebung beteiligen, indem Sie 
den vorbereiteten Fragebogen ausfüllen und 
an uns übermitteln könnten. Auch wenn Sie 
selbst keinen direkten Bedarf haben, freuen 
wir uns, wenn Sie diese Information an interes-
sierte oder betroffene Personen weiterleiten. 
Den Fragebogen können Sie unter folgendem 

Link herunterladen: www.shvwl.at oder beim 
Gemeindeamt ausgedruckt abholen.
Der Fragebogen kann bis spätestens 
31.12.2025 per E-Mail an post@shvwl.at ge-
sendet oder bei der Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land abgegeben werden.
Selbstverständlich werden alle Angaben ver-
traulich behandelt und ausschließlich für die 
Bedarfserhebung verwendet (keine verbindli-
che Anmeldung).
Für Rückfragen oder weiterführende Informa-
tionen steht Ihnen Frau Elisabeth Bäck unter 
der Telefonnummer 07242/618-74303 gerne 
zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Dr. Weixlbaumer
Bachmanning, Kirchenstraße 1/5
Telefon: 07735/70 03

Dr. Peter Rubic
Gunskirchen, Kirchengasse 12
Telefon: 07246/74 37 

Dr. Suitner
Gunskirchen, Lambacher Straße 3
Telefon: 07246/86 00

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen, Pichler Straße 1
Telefon: 07246/62 21

Dr. Geihseder
Pichl, Weidenstraße 1 
Telefon: 07247/67 46

Dr. Leikermoser 
Kematen, Innbachtalstraße 39
Telefon: 07247/20 173

ÄRZTEDIENSTE

Öffnungszeiten:
Montag	 7:30 – 11:30
Dienstag	 	 16:30 – 18:30
Mittwoch 	 7:30 – 11:30
Donnerstag 	 7:30 – 11:30  und	 16:30 – 18:30
Freitag	 7:30 – 11:30

Wichtige Telefonnummern im Notfall:
Rettung	 144
Ärztenotdienst	 141
Polizei	 133
Feuerwehr	 122
Apothekenruf	 1455
Gesundheitsnummer 	 1450

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4/11
Telefon: 07247/62 46

LEADER-Region Wels-Land

Neue Bildungs- und Erlebniswelt im Zoo 
Schmiding stärkt Bewusstsein für 
Biodiversität
Mit Unterstützung der LEADER-Region Wels-
Land wurde im Zoo Schmiding ein innovatives 
Projekt zur Bewusstseinsbildung rund um den 
Schutz der Artenvielfalt umgesetzt. Unter dem 
Titel „Biodiversität Europas – von den Dino-
sauriern zur Vogelwelt“ entstand eine neue, 
interaktive Bildungs- und Erlebniswelt, die 
Besucherinnen und Besuchern jeden Alters das 
Thema Biodiversität auf eindrucksvolle Weise 
näherbringt. 

© Peter Echt v.l.n.r. 1.Reihe vorne: Bgm. Mag. Johann Knoll (Obmann 
LEADER Region Wels-Land), Dr. Stefan Hirtenlehner (Projektleiter Zoo 

Schmiding), Christina Gnadlinger MBA (Geschäftsführerin LEADER 
Region Wels-Land) 2. Reihe hinten: Julia Mitterbauer und Florian 

Schläffer (Zoo Schmiding), Sabine Lalik (LEADER Region Wels-Land)
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„Der Verlust der biologischen Vielfalt zählt zu 
den größten Herausforderungen unserer Zeit. 
Mit diesem Projekt wird das komplexe Thema 
greifbar und emotional erfahrbar gemacht – 
und das inmitten unserer Region“, betont LEA-
DER-Obmann Bgm. Mag. Johann Knoll.
Artenvielfalt begreifen und verstehen
Der Zoo Schmiding bietet als wissenschaftlich 
geführter Zoo höchste Qualität in der Naturver-
mittlung und ist als Forschungs-, Naturschutz-, 
Erholungs- und Bildungseinrichtung nicht nur 
in der Region, sondern auch über die Landes-
grenzen hinweg bekannt und etabliert. Mit dem 
neuen Projekt wurde ein besonderer Lernort 
geschaffen. In drei zum Teil wettergeschützten 
Zonen erfahren Besucherinnen und Besucher 
nun, wie eng Biodiversität und menschliche 
Lebensqualität miteinander verbunden sind. 
Interaktive, kindgerechte Stationen und Einbli-
cke in europäische und heimische Schutzpro-
gramme – von Vögeln über Insekten bis hin zu 
Säugetieren – verknüpfen anschaulich Theorie 
und Praxis. „Unsere Besucher und Besucherin-
nen sollen nicht nur Tiere sehen, sondern ver-
stehen, warum ihr Schutz für uns alle wichtig 
ist“, erklärt Dr. Stefan Hirtenlehner, Zoologe 
und Leiter des Projektes im Zoo Schmiding. 
„Die neue Erlebniswelt bietet Raum für Entde-
ckung und Dialog – und zeigt, dass jeder Bei-
trag zählt, um Biodiversität zu bewahren.“ 
Ein Vorzeigeprojekt für die Umweltbildung
Mit der Fertigstellung von „Biodiversität Euro-
pas – von den Dinosauriern zur Vogelwelt“ set-
zen die LEADER-Region Wels-Land und der Zoo 
Schmiding ein starkes Zeichen für Umweltbil-
dung und generationenübergreifende Sensibili-
sierung für eine der zentralen Zukunftsfragen: 
den Erhalt der Artenvielfalt.
Das Projekt zeigt beispielhaft, wie Bildung, 
Forschung und Erlebnis auf innovative Weise 
verbunden werden können. „Es freut uns be-
sonders, dass hier Bewusstseinsbildung mit 
konkretem Nutzen für Natur und Region ein-
hergeht“, führt die LEADER-Geschäftsführerin, 
Christina Gnadlinger, weiter aus.

Eröffnung der Wels-Land-Runde – auf 160 
km Rundwanderweg Genuss, Natur und 
Kultur erleben
Ein Wanderhighlight für unsere Region. Am 

23. Oktober wurde die Wels-Land-Runde feier-
lich eröffnet – ein einzigartiger Rundwander-
weg, der dazu einlädt, unsere vielfältige Regi-
on auf neue Weise zu entdecken. Damit ist ein 
gemeinsames Projekt gelungen, das Natur, 
Kultur und regionale Besonderheiten verbin-
det und die Region für Einheimische wie Gäste 
auf neue Weise erlebbar macht.
Auf rund 160 Kilometern verbindet die Wels-
Land-Runde alle 24 Gemeinden des Bezirks 
Wels-Land sowie die Stadt Wels zu einem gro-
ßen Ganzen – und erschließt dabei eine reiche 
Kulturlandschaft, die voller Überraschungen 
steckt. 

Die Route ist durchgängig beschildert und 
verläuft durch sanftes Hügelland, entlang von 
Flüssen und Auen, vorbei an Streuobstwiesen, 
historischen Ortskernen, stillen Kraftplätzen 
und bedeutenden Kulturstätten. Die unter-
schiedlichen Abschnitte erzählen jeweils ihre 
eigene Geschichte – sei es vom bäuerlichen Le-
ben, von römischer Vergangenheit, vom Wan-
del der Natur oder vom klösterlichen Erbe. Ob 
man mehrere Tagesetappen plant oder einzel-
ne Teilstücke erkundet: Der Rundwanderweg 
bietet für jedes Zeitbudget und jede Kondition 
die passende Strecke.
Das Projekt wurde in enger Zusammenarbeit 
mit allen Gemeinden des Bezirks sowie in 
Kooperation mit den LEADER-Regionen Most-
landl-Hausruck und Eferdinger Land sowie der 
Stadt Wels entwickelt und mit Unterstützung 
von LEADER-EU-Fördermitteln umgesetzt.

©Peter Echt – LEADER Region Wels-Land mit Bürgermeister:innen 
der Wels-Land-Gemeinden und das Projektteam der GEMDAT OÖ
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2026

Datum Veranstaltung Veranstalter

4. 1. Sternsingen Pfarre

15. 1.

Vortrag „Gefühle verstehen, stärken, begleiten - 
Emotionsmanagement bei Kindern”: 
mit Kerstin Bamminger 
im Bewegungsraum des Kindergartens Offenhausen

Kindergartenverein

17. 1. Hallenfest FF Offenhausen

25. 1. Ortsmeisterschaften im Eisstockschießen Raiffeisenbank Offenhausen

26. 1. EEG Infoveranstaltung Feuerwehrhaus Offenhausen

1. 2. Familiensegnung Pfarre

27. 2.
Vortrag „Klimaveränderung”: mit
ORF-Meteorologe Andreas Jäger 

KBW, Pfarrbibliothek, 
Klimabündnisgemeinde

27. 2. Vollversammlung im Restaurant Thünauer FF Offenhausen
1. 3. Familienfasttag kfb

13. 3. Vollversammlung im Feuerwehrhaus Großkrottendorf FF Großkrottendorf
14. 3. Frühjahrskonzert Musikverein

15. 3.
Liebstattsonntag und 
Erstkommunion-Vorstellgottesdienst, Pfarrcafé

Pfarre

28. 3. Mostkost
Ortsbauernschaft 
Offenhausen

29. 3. Palmsonntag, Segnung der Palmbuschen Pfarre

4. 4. Osternacht Pfarre

5. 4. Ostersonntag Pfarre

5. 4. Hallenfest Landjugend

11. 4. + 12. 4. Konzertwertung Wels-Land OÖ. Blasmusikverband-Wels

26. 4. Pflanzenbörse Pfarre
30. 4. + 1. 5. Maiblasen Musikverein

1. 5. Offenhausen radelt mit - Familienfest SP Offenhausen
3. 5. Florianifeier beider Feuerwehren in der Pfarrkirche Feuerwehren

14. 5.
Christi Himmelfahrt, Erstkommunion, 
Festzug mit Musikkapelle

Pfarre

15. - 17. 5. Wasser-Pilgern, von Ebensee bis Bad Aussee Pfarre
30. 5. Firmung Pfarre

SCO-Fest, Pfingstfest, Frühschoppen mit Entenrallye SCO ZV Fußball
3. 6. Theaterpremiere KulturHeimat Offenhausen
4. 6. Fronleichnam-Fest mit Prozession Pfarre
6. 6. Theater KulturHeimat Offenhausen

12. 6. Theater KulturHeimat Offenhausen
13. 6. Theater; Nachmittag- und Abendvorstellung KulturHeimat Offenhausen
14. 6. Kirtag am Marktplatz in Offenhausen Gemeinde

Juni
Kindergartenfest: Sommerfest des 
Kindergartenvereins im Garten

Kindergartenverein

19. 6. Theater KulturHeimat Offenhausen
20. 6. Theater KulturHeimat Offenhausen
20. 6. Bezirksmusikfest in Pichl bei Wels Musik Pichl bei Wels

Ferienspiele 2026 Vereine und Gemeinde
13. - 16. 7. Tenniscamp SCO ZV Tennis

19. 7. Bergmesse beim Christophorusplatzl KulturHeimat Offenhausen
11. 9. Kesselwurstparty Pensionistenverband

18. + 19. 9.
Feuerlöscher-Überprüfung im 
Feuerwehrhaus Offenhausen

FF Offenhausen

19. 9. Pfarrgründungsfest Pfarre Lambach-Haag
27. 9. Erntedankfest in der Pfarrkirche Pfarre

3. 10. Herbstkonzert Musikverein

10. 10. Kinderartikelflohmarkt Elternverein
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17. Jänner 2026 
  im SÄGEWERK 

Datum Veranstaltung Veranstalter

11. 10.
Leistungsabzeichen-Verleihungsfeier an 
JungmusikerInnen

OÖ. Blasmusikverband-Wels

17. 10. Hallenfest Rescue FF Großkrottendorf
26. 10. Gemeindewandertag Gemeinde
1. 11. Allerheiligen Pfarre

6. od. 7. 11.
Jahreshauptversammlung Landjugend 
im Restaurant Thünauer

Landjugend

8. 11. Musikergedenkmesse Musikverein
22. 11. Adventmarkt Gemeinde
28. 11. Adventkranzsegnung Pfarre

28. + 29. 11. Buchausstellung Pfarrbücherei
Seniorentag, Termin vor dem 1. Adventsonntag Gemeinde

29. 11. Bratwürstl-Sonntag im Feuerwehrhaus Offenhausen FF Offenhausen

5. + 6. 12. Nikolausbesuche bei Familien Pfarre

23. + 24. 12. Glühweinstand Feuerwehrjugend

24. 12. Christmette Pfarre

24. 12. Friedenslicht Feuerwehrjugend

Änderungen vorbehalten!

 
 

Nähere Infos auf Seite16.


